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Brief - ob . Telegr ^Ädl . laut*
nicht auf Namen , sondern :

, vadifch« Presse" llarlrroy *.

Kezug »> Karlsruhe :
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Monatlich 80 Uf fl.

Frei ine t >auä geliefert :
vierteljSdrlich : M 2 1».
« »»wärt « bei Sbholna-
« n 'Loüfchalter M . l .8o .
Durch den BrtetlrLger täglich
I mal mi Hau » gebracht
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Gröbere Nummern 10 yfg .

Znjeige »
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»je Reklamereile 70 Pfg .

a - ische Urtsse .

General - Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe und der Grotzh . Baden.
VW" Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher |
VDlflllS'llf HUUflt « Anzeiger für Landwirtschaft. Garten- . Obst-

^ ” und 1 schöner Waadka
9mr räqlich 12 dir 40 Seite«, wektour - kötzte Adonnentenzadl aller i« Karlsruhe erschtinenSkn Zeitunqen .

Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Jlnterhaktungsölatl *, monatlich 2 Nummern „Kurier",
t . Garten- . Obst- und Weinbau . 1 Sommer - u . 1 Viuter-Sahrplauhuch
schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
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Einladung zum Abonnement der
„Badischen Presse“

für die Monate

Januar, Februar unb Marz.
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die täg »

sich zweimal erscheinende
VW- „

'Waörsche Presse "
mit ihrer Auflage von 34000 Exemplare »

die größte Uerdreitung .
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Bad . Presse"

m der Lage ist, mit allen Zeitunqen Badens an
Schnelligkeit. Sorgfalt $ Reichhaltigkeit der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes , des
weiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern.
Der Tepeschendienst , der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespon -
denten dermaßen erweitert worden , daß die „Badische
Presse " sämtlichen anderen Blättern im Lande in der
Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnachrichten vor¬
angeht . Zahlreiche Mitarbeiter innerhalb und außerhalb
Badens unterstützen sie in ihren Bestrebungen aufs beste . Auch
werden aktuelle Borgänge zugleich durch Illustrationen dem
Leserkreise näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus sclbstän »
diges «nd völlig unabhängiges Blatt von er¬
probter nationaler tzesinnnng. Sie steht allzeit treu
zu Kaiser und Reich, Fürst und Vaterland , in voller
Achtung jedes Standes und jeder Konfession .

In volkstümlicher Darstellung finden die Leser der
„ Badischen Presse " alle politischen und anderen Angelegen¬
heiten des Toaes behandelt. Auch in Betreff der Mannigfaltig¬
keit des «nlerhaltenden Lesestoffes steht die „Badische Presse"
gleich an erster Stelle .

Gerade die gegenwärtige Tagung des Badischen Land¬
tags und des Deutsche» Reichstags macht für jedermann
das Leien einer Zeitung , die wie die „Bad . Presse " über
alle bemerkenswerten politischen Vorkommnisse in aus¬
führlichen Artikeln und zahlreichen Telegrammen auf dem
Laufenden hält , mehr wie je zur Notwendigkeit .

Die spannenden Romane , Novellen und anderweitigen
Feuilleton -Artikel im Hanptblatt und Unterhaltungsblatt , der reich¬
haltige „ Vermischte Teil" re . bieten eine Fülle wertvollen Inhalts.

Was den weiteren laufenden Inhalt der „Badischen Preffe "
anbetrifft, so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wissen¬
schaft , dem gesamten Verein sieben der Residenz wie im
ganzen Lande Baden, dessen Chronik ein bevorzugter Teil
der „ Badischen Preffe " ist , au» die Personal -Nachrichten aus
der gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie umgehend und
aus das Vollständigste bekannt gibt, auf die Spalte Handel und
Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffentlichung der
telegraphisch eintreffenden Hauvtkurse der Frankfurter Börse
vom selben Tage und monatlich mehrere Verlosungstistru .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
Untcrhaltunsisblatt

wird der reiche Inhalt an kleineren - Erzählungen ,
Schilderungen aller Art, Humoristisches , Rätselecke rc.,
wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut, weiter geförderi
und mit zahlreichen Illustrationen versehen. Zusammen mit
dem „ Unterhaltuugsbtatt "

, sowie mit der Gratis-Beilage
„ <£ « »« *• ! * »• ' * A« gemeiner Anzeiger für Landwirtschaft,, Karten. Obst, und Weinbau, kostet die
„Bad . Presse " pro Quartal durch die Poitanstalten bezogen
und am Postschalter abgeholt 1 Mk. 80 Pfg ., bei täglich
2 maliger Zustellung frei ins Haus 2 '

Mk . 52 Pfg. — Die
„Badische Preffe " kann auch für jeden einzelne » Monat bei der
Post bestellt werden und kostet dann 60 Pfg. , bezw . bei freier
Zustellung ins Haus 84 Pfg . monatlich .

Jederneue Besteller erhält auf Wunsch nach Einsendung
der Quittijng und einer 10 Pfennig-Marke für Franko- Zusendung
gratis : 1 Roman und einen schönen „ Wandkalender ".
Den Fahrplan der Großh . Bad. Staatseisenbahn erhält
jeder Abonnent am 1 . Oktober und 1 . Diai gratis beigelegt.

AM- Leser und Freunde der „ Badischen Presse " bitten
wir, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nachrichten
zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die „Badische
Presse" aufmerksam zu machen .

In Karlsruhe , Mnhlbnrg und Dnrlach erfolgt das
Austragen durch eigene Boten der Expedition , die
iedeiuest Bestellunaen anncdmen . ebenso wie die Expedition . Ecke

Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweiqexpeditionen ; auswärts
werden Bestellungen auf die „ Badische Preffe " durch alle
Vostanstasten und Postboten , sowie , an Plätzen , wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agentnrinhaber entgegengenommen .

Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Preffe" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstratze lb bezogen werden kann sind :
Ehrte», Kolonialwaren - Geschäft . Durlacherstraße 66
Fehler , Lbststand am Mendelssohnplatz
tzoeck, Filiale des Lebensbedürsnis-Vereins . Augartenstraße 9t
Tchomewald, Film !" des Lebensbed, -Vereins , Rüppurrerstr . 27
Ltckinzer , Weinbandlung , Marienstraße 35

- ix, Kolonialwaren -Geschäft . Marienstraße 93
Tteinmonn , Zigarren -Geschäft Karlstraße 27
rrrsirl , Kolonialwaren-Geschäft . Zähringerstraße 1
Vetter, Kolonialwaren- Geschäft Zirkel 15
Oderwald, Kolonialwaren - Geschäft , Fasanenstraße 36.
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt l .

Pie Expedition der „ Mad . Presse
"

.

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
ein 1 . und 2. Blatt , zusammen 20 Seiten .

Der deutsche Kotfer in Holland.
= Amsterdam, 13. Dez. lieber das Eintreffen und die Begrüßung

des deutschen Kaisers wird in Ergänzung unserer gestrigen kürzeren
Meldung ausführlich berichtet:

Heute morgen 8 Uhr 20 Min wurde die Kaiserstanbarte auf der
Hohenzollern gehißt, die vom Fort von Umuiden und von der dort
liegenden „Fricsland " mit 63 Schüssen salutiert wurde . Auf die
Hohenzollern folgte bei der Fahrt durch den Kanal der „Sleipner ",
dann die „Königsberg" . Läng- beiden Ufern des Kanals war eine neu¬
gierige Menge aus den umliegenden Dörfern zusammengeströmt , die
sich durch die heftigen Regenschauer nicht abschrecken ließ . Vor der
Munitionsfabrik an der Hembrücke standen sämtliche Arbeiter mit ihren
Offizieren ; die meisten Schiffe im Kanal waren festlich geschmückt. Als
die Hohenzollern sich dem Hafen von Amsterdam näherte , wurde sie
von einer Strandbatterie mit 21 Kanonenschüssen begrüßt .

Vor dem Verwaltungsgebäude des Hafendienstes Hierselbst ist ein
Baldachin und Pavillon aufgeschlagen. Ein großes Aufgebot von
Schutzleuten und Militär sperren den weiten Platz vor der Gade streng
ab. Abteilungen Kav llerie und Infanterie sind als Ehrenwache auf .
gestellt . * Um 10% Uhr kommt der Bürgermeister von Amsterdam, Ban
Leeuwen, gleich darauf , die Königin und der Prinz -Gemahl , letzterer
in deutscher Grneralsuniform , ferner die Mitglieder der deutschen Ge¬
sandtschaft , die höchsten Vertreter der Behörden usw.

Gegen 11 Uhr zeigt sich die kaiserliche Jacht und die Königin
begibt sich nach dem vorderen Pavillon , mit ihr Frau von Schlözer, die
Gemahlin des deutschen Gesandten , der erste LegationSsekretär von
Krause, der Generalkonsul Rinäcker, Dizekonsul Dr . Zittelmann , der
Militärattachee Renner sowie die holländischen hohen Hof - und Ver¬
waltungsbeamten . ES w ' rd elf Uhr , bis das Schiff aulege« kann . Der
Kaiser, der , als das Schiff sich näherte , grüßend auf der Kommando¬

brücke gestanden hatte , 'st auf das Teck gekommen . 101 Schüsse donnern ,
die Militärkapellen spielen, in der Ferne ertönen die Schiffspfeifen zur
Begrüßung .

Prinz Heinrich geht , ehe noch die Landungsbrücke ganz befestigt
ist . an Bord der „Hohenzollern" und schüttelt dem Kaiser die Hand . Tie
Königin ruft von Land aus dem Kaiser zu : „Wie war die Ueberfahrt ?"
Der Kaiser antwortet gutgelaunt : „Ziemlich stürmisch , aber die Herren
haben sich gut gehalten, sie sind alle zum Essen gekommen .

"
Dann kommt der Kaiser a« Land, küßt der Königin herzlich die

Wange und die Hand. Es folgen die Vorstellungen. Darauf lädt dir
Königin den Kaiser ein . die Front der Ehrenwache abzuschreiten. ES
regnet heftig. Tie Fürstlichkeiten und das Gefolge begeben sich hierauf
in das Palais .

Im Hafen war zur Begrüßung der kaiserlichen Jacht das hol¬
ländische Kriegsschiff „Riethein" anwesend . Man hatte befürchtet , daß
eS zu Kundgebungen der Arbeitslosen kommen werde. Die Auffahrt
verlief jedoch vollkommen programmäßig. Ein paar Schreier waren vor
der Ankunft de ? Kaiserzuges arretiert worden. Das Publikum , daS sich
trotz de ? strömenden Regens in großen Massen eingefunden hatte , em¬
pfing den Kaiser und die Königin mit Hurrarufen .

Um 12 % Uhr fand im Palais Familenfrühstückstafel statt . Wäh¬
rend desFrühstücks trug ein deutscher Gesangverein von einer
in der Nähe des Schlosses aufgestellten Tribüne ein Lied vor. Der
Kaiser, die Königin und der Prinz -Gemahl zeigten sich nachher auf dem
Balkon. Für die begeisterten Ovationen der Menge dankte der Kaiser ,
indem er freundlich den Hut schwenkte.

Nach dem Frühstück begaben sich der Kaiser und die Fürstlichkeiten
nach der Gemäldesammlung Sir und dem Reichs -
m « f « u m. In der Eintrittshalle wurden die Majestäten von dem
Hauptdirektor und dem Direktor der Kupferstichgalerie empfangen. Die
Halle trug Chrysanthemum- und Palmenschmuck. Die Fürstlichkeiten
b-gaben sich sodann in die Haupthalle, wo 150 Schüler der hiesigen
Kaiser Wil^ lm - Schifte sie mit einem Gesang begrüßten . Zwei Schüle¬
rinnen bomt den Majestäten Blumensträuße. Der Schulrektor brachte
ein Hoch agf den Kaiser aus . Hierauf begleitete die Königin den
Kaiser auf dem Gange durch das Museum, bei dem die Königin dem
Kaiser persönlich Auskunft gab . Sodann wurde das städtische Waisen¬
haus besucht, wo die Majestäten vom Präsidium der öffentlichen Armen -
pftege und den Vertretern der Gemeindebehörden empfangen wurden .
Tie Waisen stimmten: „Heil Dir im Siegerkranz " an . Di« Königin
lobte ihren Gcsgyg . Ein Verwaltungsmitglied des Waisenhauses
brachte ein Hoch auf den Kaiser aus .

Nach dem Besuche des Museums legte der Kaiser einen Kranz am
Grabe des Admirals de Ruyter in Nieuwekerk nieder . Um 5 Uhr
empfang der Kaiser folgende deutsche Deputationen im PalaiS : deut - l
scher evangelischer Kirchen und Schulen im Haag , Flottenverein im
Haag , kaiserliche Konsuln, deutsche Reserveoffiziere, deutsche Kolonie, :
deutscher Verein, deutscher Schulverein, deutscher evangelischer Verein -
und Flottenverein , alle in Amsterdam . -

Abends fand im Palais groß- Galatafel statt , zu der zahl- ;
reiche Einladungen ergangen waren.

Im Verlaufe derselben brachte die K ö n i g i n einen Trink -
s p r « ch in französischer Sprache auf den Kaiser aus .

Die Königin hieß den Kaiser willkommen und sagte, sie betrachte
den Besuch als einen neuen Beweis der kostbaren Freundschaft des
Kaisers für sie und ihr Volk. . Die Königin erinerte an die Bande ,
welche die ^ leschichte zwischen den Häusern Oranien und Hohenzollern
geknüpft habe und fuhr fort : Wir bewundern den hohen politischen Weg
Euer Majestät. Ihre Weisheit als Souverän und die Großherzigkeit
der Gesinnung, mit der Sie bestrebt sind, das Wohl und das Glück der
Völker zu sichern. Die Königin gab schließlich der Ueberzeugung Aus¬
druck, daß nun die zwischen beiden Häusern und Ländern bestehender :

Gespannte MügeL
Roman von Hedwig Abt .

6. sivrtsktz»«g. Iv!a^dn,s»«r», !e>».>
An der nächsten Straßenecke hatten auch Apothekers sich ver¬

abschiedet, und die übrigen vier schritten jetzt allein über den
Marktplatz der Ratsgasse zu , wo in dem alten Amtsgebäude die
Lollgoldsche Wohnung lag . Es war ein kurzes, allseitiges
Lchweigen , in das der Doktor mit einem Lachen, welches indes
nicht mehr völlig frei klang wie zuvor, hineinbrach:

„Seid doch nicht so stumm mit einem Male , als wolltet ihr
schon hier mitten auf dem Markte einschlafen . Das war mal
ein famoser Abend heute , und unser Tisch war der fidelste in der
tanzen Harmonie."

„Jawohl , der fidelste war er," nickte nachdrücklich
'der

Steuerrat . . „Von allen Seiten haben sie nach uns hingesehen "
Und dann dicht vor dem Doktor stehen bleibend : „Nun sag mal
- - dort habe ich anstandshalber gute Miene zum bösen Spiel
gemacht — jetzt aber frag '

ich dich : was war denn heut' eigent¬
lich in dich hineingefahren? Drei Flaschen Champagner —
runde zwanzig Mark hast du bezahlt.

"

„Jawohl , runde zwanzig Mark — und volle zehn Nachhilfe¬
stunden habe ich dafür gegeben — sauer verdientes Geld war 's
— der Sekt hat dafür um so süßer geschmeckt ! "

Mit übermütiger Armbewegung, als schwenke er noch ein-
mal sein Glas empor, fuhr der Doktor durch die Luft .

Ein schwerer Seufzer , von der Steuerrätin ausgestoßen,
durchzitterte die Nacht. „Zwanzig Mark — dafür halte ich eine
Woche haus . Ich hab 's noch nicht gewußt, daß du solche Anlage
zum Verschwender hast, Johannes ."

„Verschwender — ich ! ? Ach . du lieber Gott ! " Hell auf
lachte der Doktor und fügte gemütlichen Tones hinzu : „Macht
doch nicht eine so schrecksthe Geschichte darüber, - der Abend war
so schön, warum sich da nun noch nachträglich die Laune ver-
nörgeln wollen , nicht wahr, Elly?"

Die blauen Augen sahen ihn groß cm.

„Du bist mir heute beinahe wie ein Fremder vor¬
gekommen ."

Er stutzte , sah sie gleichfalls an, und wie sie darüber vor
dem Amtsgebäude angelangt waren, der Steuerrat die Haustür
aufschloß und die Steuerrätin , ihnen den Rücken kehrend, im
Pompadour kramte , hatte Johannes plötzlich um Elisabeth den
Arm gelegt, sein Gesicht dicht dem ihren zugebogen, ihre Worte
wiederholend:

„Wie ein Fremder? Da müssen wir schnell die gute Be¬
kanntschaft auffrischen . Ta — es ist erlaubt ."

Kaum ihre Wange hatte er mit seinen Lippen , die die ihren
suchten, zu streifen vermocht , so hastig hatte sie den Kopf zur
Leite gebogen und ihn von sich abgedrängt.

„Laß — nicht heute abend ."
„Elisabeth!"
Die tiefe . Betroffenheit, das Verletztsein , das aus seiner

Stimme klang , hatten ihr schon wieder die gewohnte ruhige Ge-
lassenhett zurückgegeben.

„ Ich habe Kopfschmerzen bekommen . Ich bin so langes
Ausbleiben nicht gewöhnt .

"
Er antwortete nicht, stieg als letzter die Treppe hinauf , uud

als die Steuerrätin den Korridor aufgeschlossen und die Lampe
angezündet, sagte er zögernd :

„Ich werde gleich zu mir raufgehen. Ihr geht doch auch
ohne weiteres zu Bett ."

«Ja , ja, natürlich, freilich, " antwortete die Steuerrätin ,
hantierte ein paarmal hin und her , zündete ein Licht an und
reichte es dem Doktor . „Hier ist dein Leuchter , gute Nacht.

"
„Tanke schön , Mama , schlaf wohl .

" Er hielt die Hand aus -
gestreckt, doch die Steuerrätin hatte mit beiden Händen die
schwere Lampe emporgehoben und nickte so nur nochmals : „Schlaf
wohl."

„ Gute Nacht," nickte auch der Steuerrat , fingerte an sein«
Halsbinde herum und ging, ohne aufzublicken , in die Stube
hinein.

Johannes und Elisabeth waren allein im Korridor zurück¬
geblieben . Sie hatte den Umhang abgelegt, trat von dem KIei<
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Beziehungen nocki enger geknüpft wurden und trank auf dos lßöobl de»
Kaisers » der Kaiserin, des kaiserliche » Hause» und deutschen Balte».
< Der Kaiser erwiderte hierauf in deutscher Sprache wie
-folgt :

. Genehmigen Ew . Majestät» Ihnen meinen herzlichsten Dank zu
Füßen zu legen für die gnädigen Worte , die Sie soeben gesprochen haben
und für den warmen Empfang , den die große Handels -Empore» ha»
schöne alte Amsterdam, und seine Bevölkerung mir dargebracht haben.
Ich habe au» den Augen der Bevölkerung nicht nur einen Willkomm
für meine Person gelesen , sondern auch die Freude und di« Treue für
ihre geliebte Königin. Ew . Majestät haben die Gnade gehabt, ein«
Saite anzuschlagen , die in meinem Herzen widerklingen mutz und in den
Herzen meine» Hanse» und meines Volke» : die Beziehungen zwischen,
den Häusern Oranten und Hohenzollern. Ew.

' Majestät können ver¬
sichert sein , daß jedesmal , wenn ich meinen Fuß auf niederländischen
Boden setzte , ich mit besonder » dankbarem Herzen da» Land betrat , in
welchem einst meine Vorfahren gelernt haben, ihre Pflicht für da» Batrr »
land zu tun. Von hier aus führte der Große Kurfürst seine Gemahlin
heim . Hier hatte er gelernt , für sein Volk zu arbeiten . Tie edle
Kurfürstin hat un» ein Bild hinterlaffen, welche» heute nock in meinem
Bvlke lebt» auch in den geistlichen Liedern» di« vir Sonntag » in der»
Kirchen singen . Tie Sparsamkeit und Arbeitsfreudigkeit Friedrich Wil¬
helm» I . stammt auch von hier. Und so ist mein Hau» den Nieder¬
landen und dem Hause Oramen innigsten Tank schuldig . Dieser Dankes¬
schuld kann ich nur dadurch Ausdruck geben , indem ich mein Leben dafür
rinsetze , daß unsere Länder in Frieden sich entwickeln können. Ich hege
die feste Ueberzeugung, daß auch der heutige Tag di« Bande , welche unsere
Häuser und Länder verbinden, fester knüpfen wird . Ich weiß mich ein»
mit meinem Lande, wenn ich zu Gott bitte , daß er Ew. Majestät schützen
möge und Ew. Majestät gesegnete Regierung , und daß unter dieser die
schönen Niederlande zu weiterer Blüte gedeihen mögen. Ew. Majestät
und den Niederlande» weihe ich mein Gla » !"

[ Nach dem Trinkspruch der Königin spielte die Musik die deutsche,
-nach dem Trinkspruch des Kaisers die niederländistbe Nationalhymne .
; Da» Ealadiner verlief überaus glänzend. Es nahmen daran u.
a . teil : die höchsten holländischen Behörden, die Vorsitzenden der ersten
und zweiten Kammer, das gesamte diplomatische Korps . die Mitgieder
der dentschen Gesandtschaft mit ihren Damen , Generalkonsul Rinäcker.
Die Königin sprach ihren Toast mit heller, wohllautender Stimme .

t Die Rede des Kaisers weckte eine ganz außergewöhnliche Begeisterung.
> Der Kaiser, der bereits gestern abend von einigen besonders enthu-
! siastisihen Artikeln, so dem des „Handelsblad "

, Kenntnis erhalten hatte ,
j war in bester Stimmung . Trotz des Regens hat er, wie man aus seiner
j Umgebung erfuhr , einen ausgezeichneten Eindruck von Holland er «
, halten und die besonders herzlichen Wendungen seiner Rede sind wohl
! aus diesen Eindruck zurückzuführen.
I Gerade bei der Beendigung des DinerS brach in der Nähe deS
j Palastes ein Brand aus , der aber schnell gelöscht und von den Gästen
, nicht mehr bemerkt wurde.
, Nach der Tafel begab sich der Kaiser in Begleitung des Prinz -
Gemahls nach dem Bahnhofe und verabschiedete sich dort herzlich . Um

■9 .40 Uhr erfolgte die Abfahrt des Zuge», während der Kaiser grüßend
! am Fenster des Wagens stand .

* • *

! = Amsterdam, 13 . Dez. Der Kaiser verlieh dem Minister de»
-Aeußern , Fonkherr van Tete van Goueriaon , da» Gwßkreuz de » Roten
Kdlerordens mit Brillanten . Ferner erhielten : der niederländische
»Gesandte Berron Gevrr» und der Präsident de» Rinisterrat » de
Meester den Roten Adlerorden erster Klaffe , der Gouverneur der Pro¬
vinz Nord-Holland van Tienhoven den Kronenorden erster Klaffe, der
Hofwürdenträger Oberstallmeister Baron Lentiuck den Roten Adler¬
orden erster Klasse mit Brillanten , dem Oberkannnerherr Baron «an
Hardenbrorck, dem Oberhofmeister Baron van Grovefikns, dem Ober«
.zeremomenineiKer Baron van Pallandt und dem Oberhofmarschall
,Baron Chifford" den Roten Adleropden erster Klaffe, dem Oberhof,
«neister. Diensttuend bei der Königin-Mutter . Jonkherr p. Ronitz und
Lem Zeremonienmeister Graf van Randwyck de» Kronenorden erster
Klaffe.

Di« Königin hat folgende Ordensanszeichnrmgen verliehen: da»
Großkreuz des Ordens von Oranien -Naffau dem Vizeadmiral v. Müller ,'Ehef des Marinekabinetts , das GroßoffizierSkreuz derselben Orden»
Hem Flügeladjutanten Oberst Freiherrn v. Marschall und . dem Kapitän
für See v . Rebeur - Paschwitz , da» Kommand«urkreuz «»selben Orden»

«m Geh . Rogierungsrat v. Eisenhart -Rath « und dem Leibarzt Gene¬
raloberarzt Tr . Jlberg .

Deutscher Reichstag.
«Schluß au» der letzten Abendzeitungder »Badische« V« fU* .T

73. Sitzung. sr Berlin , 13 . Dez.
Fortsetzung der Beratung der Börsengesetznovelle . »

( Wg . Dr . Hahn (Bund d . Landw.) bedauert, , daß Graf Canitz seine
gestrigen Ausführungen seines Unwohlseins wegen nicht zu Ende führen
konnte . Die freundlichen Warte des Abgeordneten Kämpf hätten einen
vorzüglichenEindruck auf seine Partei gemacht . Wenn man die Aeutzer-
»ingen der Dörsenzeitungen und der der Börse nahestehenden Abgeord -
zieten höre, scheine es , als ob dos Börsengesetz von 1396 unserem wirt¬
schaftlichen Leben die tiefsten Wunden geschlagen hätte . Trotz des
Dörsengesetze » haben wir jedoch einen glänzenden wirtschaftliche « Auf¬
schwung namentlich auf industriellem Gebiet erfahren . Die Börse hat
außerordentlich verdient und die Banken haben hohe Dividenden gezahlt.
Die Aufsaugung der kleinen Banken steht in keiner Beziehung zum

Lechalter nochmals an Len Bräutigam heran und bot ihm die
Kand .

„Gute Nacht , Johannes ."

„Gute Nacht , Eüy , schlaf wohl ." Er hielt ihre Hand in Ler
,seinen fest und sah sie aufmerksam an . Ihr Gesicht, worüber das
Licht in seiner Hand flackernden Schein warf , schien ihm blasser
■als gewöhnlich , um die Mundwinkel war ein scharfer , beinahe' ein alter Zug , über die Augen waren die Lider gesenkt . Etwas
Heimlich Beklommenes ging von ihr zu ihm hinüber , wollte sich
!ihm auf die Brust legen — da hatte er rasch ihre Hand frei -
gegeben , und um die Taille sie fassend, zog er sie einen Augen¬
blick zu sich heran .
, „Gute Nacht, Elly , verschlaf ' die Kopfschmerzen und wach '
■« unter wieder auf . "

> Tann war er in seine Mansardenftube hinaufgegangen
■Ohne sich sogleich auszukleiden , bewegte er sich ein paarmal hin
.und her und blieb dann , die Brauen zusammengezogen , mir
kurzem Ruck stehen.

j Der frohe Abend, warum konnte er nicht in ungetrübter
Fröhlichkeit zu Ende gehen ? Was hatten sie nur alle gehabt ?

^War 's wirklich um die kleine Sektverschwendung , daß sie ihn bei¬
nahe wie einen Schuljungen abgekanzelt und ohne rechtes „Gute
Nacht " hatten zu Bett gehen lassen ? Er lachte plötzlich vor sich'hin , der trotzigärgerliche Zug war wieder aus seinem Gesicht ge¬
wichen. Erstaunlich genug mochte ihnen freilich feine plötzliche'
Champagnerlaune gewesen sein , und morgen sprach gewiß ganz
Kahlenberg ,davon . Kam 's ihm doch selber jetzt ordentlich ver -
wunderlich vor , woher er den Schneid dazu genommen . Wer

■was Kurioses war 's doch um so ein paar in » Blut gegossene Glas
, Champagner , man fühlte es freier in den Wern schäumen noch
Stunden hinterher . —

Tie Arme hoben sich ihm empor , reckten mit straff ge-
spannten Muskeln sich aus , streckten sich breit — gespannte
(Flügel ! - v- - ..

Sadtfkhe fr reffe «
Dörsengesetz von 1896 . Die Landwirtschaft hat von demselben insofern
Nutzen gehabt, ak» die Preisbildung stetiger wurde. In dem Augenblick ,
in dem die Termingesetze eingeführt wurden , machen die Inhaber der
große» Privatbanken den Kurs und das Publikum wird über den Löffel
barbiert . Dir Industrie ist m«hr und mehr abhängig geworden von der
Börse. Ich bin perfinlich für eine Aufhebung des Terminhandels . Wir
wollen auch künftig wie birher da» Gesetz betreffend den Differenzhandel
so gestalten, daß der rüchichtSloz Schlaue nicht ein Privileg Hab« und
Unerfahrene, Leichtgläubige und Leichtsinnig « übervorteilt . Unreelle
Spekulationsunternehmen müßten verboten sein , damit das deutsch«
Geld nicht inS Ausland fließe. Auch heute blühe der Terminhandel in
Getreide in Berlin trotz de» Verbote» . Man muh unterscheiden zwischen
Lieferungsgeschäftund Differenzgeschäst und eine Trennung von Unter¬
nehmen und Deposttenbankier» vornehme« . Redner beantragt ein« Kom.
Mission von 28 Mitgliedern .

Sbg . D »ve ( fr. Bgg- ) Di« Entwickelung habe gezeigt , daß sie von
eminenter Wichtigkeit für da» ganze Staatsleben sei. Die Klagbarkeit der
Differenzgeschäfte sei von großer Bedeutung. Wenn mit der Börse von
Newyork hier operiert werde , so müffe doch beachtet werden, daß dort
kein Termtnhkmdel bestehe. Wir vollen die Nachteil« de» alten Börsen¬
gesetze » beseitigen .

Abg . Zimmermann lReformp .) : Die Verleitung zum Dörsenspiel
mutz gesetzlich bekämpft und der Schwache und nicht Unterrichtete- geschützt
werden. Wir find für KommiffionSberatung. wenn wir auch schwere
Bedenken gegen die» Gesetz haben.

Damit schließt die Debatte. Di« Vorlage wird an »ine 28gliedrige
Kommission verwiesen.

E» folgt die erste Beratung de» Gesetzentwurfs betreffend Erleich¬
terung de» Wechselproteste ».

Am BundeSratStisch find «och die Staatssekretäre Dr . Rieberbing
und Krartke erschienen .

Abg . Perniock (kons.) beantragt zur Klärung eventueller Bedenken
Verweisung der Vorlage an eine ligliedrige Kommission .

Abg. Dr . Weber (natl . ) und Dr . Batenhorst (Rpt .) erklären sich
ebenfalls für KommissionSberatüng.

Abg . Dr . Ablaß (fr . Vpt .) : Seine Partei stimme den meisten
Punkten der Vorlage zu . Gegen einzelne Punkte habe allerdings auch
er Bedenken, so gegen den § 3 , in dem gesagt wird , daß die Postver-
waltvng in bestimmten Fällen besonder» mit Rücksicht auf die Art de»
Protestes oder die Höhe der Wechselsumme die Protesterhebung über¬
nimmt . Eine bestimmte Festsetzung sei in dieser Hinsicht nötig.

Staatssekretär Kraetke: Ich befinde mich in der angenehmen Lage,
dem Vorredner in seinen Wünschen zuzustimmen . Augenblicklich ist
noch nicht zu übersehen, wie weit die Post die Geschäfte de» Wechsel¬
proteste» in jeder Höhe de» Betrage » übernehmen kann . Darüber läßt
sich noch reden. Tie Post beabsichtige nicht ein große» Geschäft bei
diesem Gesetz zu machen . Für 600 M wollen wir nur 1 M erheben.

Abg . Sturz ( Deutsche Vp .) : Tie höhen Kosten bei dem Protest von
kleinen Wechseln haben den Wechsel in den Mittelstandskreisen unbe¬
liebt '

gemacht . In der Dvrlage sind noch einige Schönheitsfehler , die
beseitigt werden muffen. Die Verlängerung der Protestfrist ist ein-
wandsfrei . E» scheint mir nicht richtig, daß die Post den Protest nur
bi» zu 800 Jl übernehmen will.

.Abg . Roth (Wirtsch. Vgg. ) begrüßt die Einführung de» Post-
Proteste». .

Abg. Frank (Soz .) steht dem Entwurf sympathisch gegenüber und
freut sich de» Vertrauen »^ da» den Postunterbeamten entgegengebracht
werde. Hoffentlich werde dem Vertrauen auch bald die Gehaltsauf¬
besserung folgen.

Abg . Werner (Antis. ) begrüßt ebenfalls die Vorlage , die für den
Mittelstand und den kleine » Mann von großem Vorteil sei.

Der Gesetzentwurf wird einer 14gliedrigeu Kommission über¬
wiesen . ..

Nächste Sitzung Mittwoch den 8. Fanuar , Fortsetzung der Beratung
de» Antrages Hompesch betreffend die,Erhaltung des Handwerker¬
standes und dcS kausmännischen Mittelstände » , und Antrag des Frhrn .
v. Richthofen betreffend die Pension». und Hinterbliebenenversicherung
der Privatb ^untc».

Der Präfibent schließt die Sitzung mit den beste» Wünsche « für
das Weihnacht», und Neujahrsfest .

Tages - R un - schau.
Deutsches Reich.

M Berlin , 18 . Dez . Der „Nat .-Ztg .
"

zufolge ist es in
Aussicht genommen , in den preußischen Staatshaushalt 1908 den
Fonds für Lie Unterstützung der pensionierten Lehrer zu der -
stärke« . Es sollen im Bedarfsfalls den vor dem 1 . Januar 1907
ausgeschiedenen Lehrern und Lehrerinnen Beihilfen gewährt
werden , die den Unterschied zwischen dem bisherigen Einkommen
und dem Ruhegehalt , welches sie bei Annahme der neuen Gehalts -
Skala erhalten haben würden , ausgleichen .

--- Gera . 18. Dez. Der FinanzanSschnß hat dem Land¬
tag vorgescklagm. allen Beamten eine T e u e r n n g S z n l a g e von
100 bis 300 Mk. und für 1903 10 Proz . Gehaltszulage zu
gewähren,

----- München , 13. Dez . Dem bayerische » Landtage ging
Nachtragsetat von neunzehn Millionen Mark zu znm Bau
neuer Eisenbahnen und zwar : «ine eingleisige Hauptbahn von
Garmisch-Partenkirchen bis zur Landcsgrenze bei Scharnitz im Sliu

Sein aufleuchtender Blick sprang umher , und dis gespreizten
Arme waren ihm jählings schlaff am Körper wieder herab -
gesunken .

Enge Wände , die sich fast berührten , an denen einer sich di-
Flügel hätte zerbrechen müssen . , ehe er sie nur recht gebreitet .

Hastig hatte der . Doktor den Anzug abgeworfen und sein
Lager aufgesucht . Und auf , dasselbe niedergestreckt , schaute er
sich dann noch einmal in der vom Frühdämmer matt erhellte » ,
langen , schmalen Stube rund um . Enge Wände , jawohl , aber
sie hatten sich dem Elternlosen aufgetan und waren seine Heimat
geworden .

Und was brauchte einer viel Fliegekunst zu treiben , um ein
guter Schulmeister zu sei n ! (Fortsetzung folgt .)

TVeater» ßunft und Wissenschaft .
5? Freiburg , 13 . Dez . Vor einiger Zeit war gemeldet wor¬

den, daß der Anatom Geh . Hofrat Professor Tr . Wiedersheim
die Hochschule verlaffen wolle , da die nötigen Mittel zum Aus¬
bau des anatomische » Instituts nicht in das Budget eingestellt
worden seien. Professor Wiedersheim teilt jetzt mit , daß di :
Tatsache allerdings richtig sei , daß aber die Regierung den Re -
ferenten deS Ministeriums jetzt beauftragt habe , sich mit ihm ins
Benehmen zu setzen , sodaß die Angelegenheit in Karlsruhe einer
wiederholte « Erwägung unterzogen werde . Professor Wieders¬
heim bittet daher die Presse und die studentischen Kreisen alles
zu vermeiden , was die Spitze gegen die Regierung kehren könnte .

C Are ! dur », 14. Dezember Don Mitte Dezrniber bis Mitte
Januar veranstaltet ff»ie Stadt Freiburg im alten Kaufhaus auf
dem Mnnftervlatz eine größere Kunstsammlung . Kunstwerke aus
allen alemannische » Gaurn ( Südbaden . Elsaß , Rord -
schweiz, Schwaben) sollen ein Bild des KuustlebenS im Gebiet des
alten AlemanNtNlandeS gebe». Diese Zusamiuenstellimg verfolgt den
idealen Zweck : dir Kunst der Heimat für die Heimat fruchtbringend
werden zu lassem Eie dürfte Knnstfteuude auS Nah und Fern in
»i« Hauptstadt des BreisgaueS führe«.
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sckluß an die österreichische Fortsetzniigsbahn nach Innsbruck , ferner
zur Erwerbung der Privatbahn Murnau -Garmisch, der Lokalbahn
von Garmisch bis zur Laudesgreuze bei Griefen und für eine ein¬
gleisige Hauptbahn von Eemündcn nach Bad Kissingen.

Aas Kompromiß in der pokuifcheu Kuteignungsfrag «.
— Berlin , 13 . Dez. In der fortgesetzten Beratung der Ostmarken«

kommiflion erklärte nach der gestern schon bekannt gegebenen Regier¬
ungserklärung namens der konservativen Partei der Abgeordnete v.
Heydebrand. daß seine Parrei im nationalen Interesse der eingeschränkte «
Vorlage zustimmen werde und ihre früheren Wünsche betreffend die De .
teiligung des Laienelements fallen lasse ,

Dr . Fttedberg (natl . ) gibt für die Nationalliberalen eine zn<-
stimmende Erklärung zu der eingeschränkten Regierungsvorlage ab.

Eine ähnliche Erklärung gibt für die Freikonservativen Frhr . v.
Zedlitz ab . Hierauf wurden die von den Abgeordneten v . Heydebrand,'
Friedberg und Frhr , v. Zedlitz vereinbarten Anträge verteilt und zu
ihrem Studium eine Pause bewilligt. S

Nach der Pause werden die erwähnten Anträge mit einer Mehrheit
von 18 Stimmen mit kleinen Abänderungen angenommen. Ferner wurde
ein Antrag angenommen, daß auf Verlangen de » Eigentümer » der ztzr
Bewirtschaftung de» enteigneten Grundstück » nicht unbedingt erforderlich«
Zubehör, sowie die auf dem Grundstück gehaltene Stammherde von der'

Enteignung auSzuschließcn ist. Schließlich wurde der ganze '
Gesetz¬

entwurf mit derselben Mehrheit angenommen. .
Zur Aeuderung des Vretzgeletze« .

-- Berlin , 13 . Dez. Durch die Presse ging die Nachricht, die
Reichsregierung plane eine Aenderung des Pretzgesetze» . Nach Mit ->
teilung von amtlicher Seite bestätigt sich diese Nachricht in dieser Form
nicht . Dagegen schweben allerdings schon fett längerer Zeit bei der
Reichsrcgierung Erörterungen , ob und inwieweit einzelne Bestim¬
mungen, die von der Presse besonders drückend empfunden werde» ge¬
ändert werden können .

So soll der Zrngniszwang der Presse spätesten» bei der Reform de»
Strafprozesse» entgegenkommendere Bestimmungen erhalten , fall» die»
bi» dahin noch nicht geschehen ist. Auch wegen 8 11 des Pretzgesetze»
hätten Erörterungen stattgefunden.

Die Kölner Aischokskonkerenz und der Modernismus .
— Köln, 13 . Dez . Zur Kölner Vischofskonferenz erklärt die „Köl¬

nische Zeitung"
, daß sie gegenüber dem Dementi ultramontaner Blätter

ihre früheren Mitteilungen in alle » Punkten voll aufrecht erhalte . Eie
ergänzt die bisherigen Mitteilungen durch folgendes:

Eigentlich habe Kardinal Kopp als Dienstältester wie als Rang¬
ältester einen natürlichen Anspruch auf den Borfitz gehabt. Wenn Sr
in der Dienstag -Mittagsihung , bei der infolge einer Abänderung der
Tagesordnung die Enzyklika zur Beratung stand, zum Vorsitzenden den
Kardinal Fischer vorschlug , so ergebe sich die Frage nach dem Grunde '
dieses Entschlüsse » umso mehr, als er am Nachmittag die Leitung der
Verhandlungen wieder selbst übernahm. Tie Antwort auf diese FrWe
werde vielleicht durch den Hinweis erleichtert, daß nach altem Brauch
der Vorsitzende in die Verhandlungen nicht selbst tiefer einzagreise»
pflege und den Borsitz abgeb «» wenn er in einer Dache sich mit seiner
Person nnd seiner Meinung einzusetzen wünsche .

Bezüglich der Enzyklika über den Modernismus wiederholt die
«Kölnische Zeitung "

, daß man in Rom die Bitte vortrage « werde , ans
die deutsche« Bischöfe, besonder? auch auf die deutschen katholisch - theo¬
logischen Fakultäten Rücksicht zu nehmen, da die letzte Enzyklika diese«
deutschen Verhältnissen nicht immer angemessen sei."ä- Rom, . 13 . Dez. Die « Corrispondenza Romana " spottet über
die Modernisten. Wie die englischen als Kardinalprotektor den toten
Newman nähmen , der nicht mehr sprechen könne, so wollten die deut-
schen einen Lebendigen, nämlich Kopp , der nach liberalem Zeitungs¬
urteil in der Kölner Bischofskonferenz die Publikation der Enzyklika
Pascendi mißbilligt hätte . Das müffe auf Grund authentischer Infor¬
mation dementiert werdsm. (F . Ztg. ) .

OesterreichoUnftar«.
ma SPtfit , 13 . Dezbr . Tal ösierr . Abgeordnetenhaus

beendete die Generaldebatte des Ausgleichs nnd beschloß in »ament-
licher Abstimmung mit 256 gegen 140 Stimnien in di« Spezial »
debatte eiiizntretcn. dagegen stimmten die Alldeutschen, deutschen
Agrarier , Tschechischradkkalc , Sozialdemokraten , Rntbeneu nnd Kroaten «

Wegen des ablehnenden Votums der deutschen Agrarier
bei der Abstimmung in der Generaldebatte über deu Ausgleich will
der Minister Pe sch ka zilrücktreten. Die Eutscheidung dürfte in den
nächsten Tagen fallen. Als Nachfolger werde» lt . Frkf. Ztg . Pergelt
und Sylvester genannt .

Frankreich .
[>] ^ ari «, 13. Dezbr . (Von unserem Berichterstatter .) Der

Präsident der Republik hat sich vou der Erkältung , die
ihn inS Haus bannte , wieder erholt . Er hat heute Besuch «
«mvfangeu und seinen Morgen spazier gang gemacht. ES hatte
geheißen, nicht eine Erkältung , sondern ein leichter Schlaganfall ,
ähnlich dem . der ihn vor Jahren zwang , mitte» in einer Rede die
Tribüne der Kammer zu verlassen, habe seiner Fckinilie Sorge ver¬
ursacht, und man ging schon so weit, den jetzigen Senat « »
präsideuteu Dubost als seinen eventuellen Nachfol .g « r
im Elysöe zn ernennen.

£ lu englisch- französisches Steneravliamine «.
ss Paris , 13, Ttzz. Das zwischen Frankreich und England abge»

schlossen« Abkommen , durch welches Steuerhinterziehungen bei Erb-

Bermttchtes .
KerN «, 13. Dezember. Vor Vertreter » an« dem Krieg»-

Ministerin»! wurde gestern ein Freibahnzng vorgeführt . Der
ohne Gleise fahrende Zug bestand, wie die „Frkft . Ztg ." meldet,
ans einem Tender , niit zwei Motoren nnd sechs Anhängewagen , die
mit Sandfäcken gefüllt waren» Er fuhr von Teget nach Westend,
Pichelsberge , Schildhorn und irach dem Kaiser Wilhelms -Turm , wo
er de» sogenannten Äilometerberg unter Beisein deS GeneralinipekteurS
der Verkchrstrnppen Generalmajor Frhrn . v. Lyncker gut überwand .
Frhr . v. Lyncker lobte die erzielten Leistungen und versprach dieses
Besörderungsmittel im Kriegsmiuisterinm zu empfehlen. . . j

----- Breslau , 18 . Dez . (Tel .) Ter „Breslauer General -
anzeiger " meldet : In dem früh um 4 Uhr vom Odertorbahnhof
abgehenden Schnellzuge nach Kalisch erschoß sich zwischen Breslau
und Oels ein Reisender in einem Abteil zweiter Klasse . Die
Leiche wurde als die eines Stationsbeamtrn aus Rawitsch er¬
kannt , der kürzlich wegen eines Versehens bei der Weichcnstcllung
einen dienstlichen Verweis erhalten hatte . Der Verstorbene hm -
terlaßt eine Witwe und zwei Kinder .

--- Alsez, 13 . Tez . (Tel .) In Kalkofen fand der Ackerer
Otto Mannweiler beim Ausschachten eines Baugrundstückes in
seinem Garten in der Erde ein menschliches Skelett und daS eines
Hnndcs . Tie Polizei leitete eine Untersuchung ein .

lid Fiume, 13. Dez. (Tel . ) Die hiesige Polizei beschlagnahmte
eine FalschmLnzerwerkstatt. Deren Leiter , namens Stunic », soll be¬
reits Falsifikate in Höhe einer halben Million in Umlauf gesetzt haben.

— Rom , 13 . Dez . (Tel .) Gestern morgen stieg hier der
mit den Russen Prof . Halbig , Graf BobrinSky und Tschcrksw
bemannte Ballon „Fides " auf . Bei Arezzc trug ihn ein heftiger
Wind über das Adriatische Meer . Drei Fischerbarken versuchten
auf Notsignale des BallonS , der neun Meilen von der Küste
entfernt war , sich ihm zu nähern . Trotz der großen Geschwindig¬
keit des Ballons infolge des heftigen Windes erreichten sie ihn, ^rettete » die drei Luftschisfer und den Ballon und kamen bei vor» ,
gerückter Nachtstunde in Pesaro an . .
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schäfte« und eventuell auch bei der Einkommensteuer verhindert werden
sollen, wurde der „Artion " zufolge am 19. d. M . unterzeichnet. Wie
verlautet , verpflichten sich durch dieses Abkommen Frankreich und Eng.
land , sich in gewissen Fällen .gegenseitig die Abschriften von Hinter -
lasieafchaftSerklärunge« zu übermitteln . Diese Uebermittelung soll
direkt durch die Finanzminister der beiden Länder oder durch Inan ,
spruchnahme deS diplomatischen Weges erfolgen. Es handelt sich bei
diesem Abkommen zum Teil auch um die seiner Zeit von dem Finanz -
minister Caillanx angekündigten Maßnahme », durch welche eine AuS -
« andernng des französischen Kapitals nach dem Auslande verhindert
werden soll.

Die gesamte republikanisch-nationalistische Presse kritisierte in.
zwischen in scharfer Weise das fiskalische Uebereinkommen und erhebt
gegen den Finanzminister Caillanx den Borwurf » dass er durch derartige
Maßnahmen die Finanzen Frankreichs schwer schädige.

Der „Temps" bestreitet, daß England das Abkommen in der
Absicht unterzeichnet habe , die französische » Sozialisten und Soziali .
stifch -Radikaleu in ihren gegen das Kapital gerichteten Bestrebungen zu
«nterstütze». Durch ein derartiges Abkommen würde England höchstens
für den Vorteil Belgiens arbeiten .

„Journal de Debüts" meint bezüglich der durch das Abkommen
vorgesehenen gegenseitigen Auskünfte über Erbschaften, daß England
auS dieser Maßnahme mehr Nutzen ziehen werde wie Frankreich. Denn
in Frankreich, besonders an der Riviera , seien viel mehr wohlhabende
Engländer ansässig, als vermögende Franzosen in England .

Der republikanische Deputierte JulrS Roche erklärte einem Be-
richterstatter , daß das Abkommen der Zustimmung des französischen
Parlamentes bedürfe . Infolge dieses Abkommens, durch welches daS
französische Kapital in England den Behelligungen seitens des fran .
zösischen FiskuS auSgesetzt sei. würde einfach das französische Kapital
nach der Schwei, und nach Belgien strömen.

Mehrere Blätter verzeichnen das Gerücht, daß Frankreich im Be¬
griffe siche, auch mit anderen Ländern ein ähnliches fiskalisches Heber-
einkommrn abzuschl ' cßen. Ferner verlautet , daß das französisch .eng .
lische Uebereinkommen ausschließlich auf Erwerbsangelegenheiten sich
beziehe und mit der Einkommensteuer nichts zu tun habe.

Belgien .
Pf « Ännerion des Koiigossaakes.

— Brüssel, 13 . Dez. Felicen Cattier , der durch seine Studie über
die Situation deS Unabhängigen Kongostaates im vorigen Jahre großes
Aussehen erregt hat , sagt heute, die erste Lektüre der neu veröffent¬
lichten Dokumente zum Annexronsvertrage habe ihm ein Gefühl der
Bestürzung und Entmutigung verursacht. Unter den gegenwärtigen
Lbdingnnge« fei die Annexion unmöglich, weil sie töricht wäre , und
das Mißtrauen besonders gegenüber der Krondomäne bleibe bei weitem
hinter den tatsächlichen Gefahren , die sie in sich berge, zurück . Cattier
begründet seine Bedenken , indem er den Vertrag vom 28 . Dezember
1906 kritisiert und den Nachweis erbringt , daß der belgische Staat dem
König für den in diesem Vertrage vorgesehenen Rückkauf der Wälder
der Krondomäne nicht weniger als 160 bis 166 Millionen zur Ler -
fögnng zu stellen hätte . Cattier meint , die Bedingungen seien so
zweifellos «nannehmbar , daß nur die Annahme übrig bleib«, der König
wolle ebenso wie im Jahre 1896 die Annexion zum Scheitern bringe«.
In diesem Falle würde aber Belgien , um sich ein für allemal jeder
Verantwortung für alle eventuelle Komvlikationen zu entledigen , sich
gezwungen sehen , nicht nur seine Vorschüsse znrLckzufordern, soirdcrn
auch die Regierung des KvngvstaateS zu veranlassen, sich an einem
anderen Orte zu etablieren , wenn nicht sogar den König vor die
Alternative zn stellen , zwischen dem Thron von Bel¬
gien und dem deS Kongo « staates zu wählen . ( Frk. Ztg .)

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom

9 . Dezember d. I . wurde Revident Ernst K ö b e l e beim Be¬
zirksamt Stockach dem Bezirkamt Pfullendorf zugeteilt .

Die Zolldirektion hat unterm 3. Dezember d. . J . den Haupt¬
amtsassistenten Hermann Fitterer beim Hauptzollamt
Mannheim zum Revisionsinspektor ernannt .

A«S Baden.
X Karlsruhe , 13. Dez. Die „Franks . Zeitung " bringt anläßlich

der Mitteilung über die bevorstehende Neubesetzung einiger Hofämter
eine Würdigung der Tätigkeit des ehemaligen Staatsministers jetzigen

. Großhofmeisters von Brauer und erinnert an seine ausschlaggebende

. Rolle , di« derselbe bei Einführung des direktenLandtagSwahlrechts gespielt
hat. Die Kunst der Menschenbehandlung hat ihm auch gegenüber den
Standesherren der 1 . Kammer nicht versagt, die daS Wahlgesetz an der
verweigerten Erweiterung ihres Budgetrechts scheitern lassen wollten .Er war im kritischen Augenblick zum Großherzog nach St . Blasien ge¬
reist, hatte diesen für die Schwenkung gewonnen und dann ebenso erfolg¬
reich auf die widerstrebenden Feudalen der 1 . Kammer einzuwirken ge -
wußt. Zeugen jener denkwürdigen Sitzung , wo nach alter Gepflogen-

, heit „ der Himmel selbst ein Zeichen gab" , erzählen noch gern , wie
gerade noch vor der Abstimmung ein schweres Gewitter heraufzog, und
wie dann unter Donner und Blitz die Standesherren , der damalige Erb¬
großherzog als Erster ihr „ Ja " für die Demokratisierung des badischen
Wahlrechts abgaben. Erst alz der Akt vorüber war , zeigte der Himmel
wieder ein freundliches Gesicht.

Das Ende des Rohrweiler Raubmörders . !
---- Straßvnrg , 13. Dez. Tie Bluttat von Rohrweiler ( Elsaß ) , j

. die für die Lehrersamilie Schlepp dortselbst einen so traurigen AuSganghatte, fand, wie schon kurz gemeldet, in Straßburg eine rasche und
unerwartete Sühne . Bekanntlich gelang es dem Täter , Alfred Rnnner
von Hagenau , nach Verübung des Attentats zu entfliehen , so daß ein
Steckbrief hinter ihm erlassen wurde. Wie der Bösewicht der irdischen
Gerechtigkeit selbst in die Hände arbeitete , das mögen die Einzelheiten
eines in Straßburg verübten Selbstmordes dartun , über den die „Str .
Bürgerztg .

" schreibt :
Am Mittwoch, daS heißt am übernächsten Tag nach dem Ueberfall

auf den Lehrer Schlepp und seine Frau in Rohrweiler , fuhr nachmit¬
tags vor einem Straßburger Gasthause ein Zweispänner vor. Dem¬
selben entstiegen ein jugendlicher Herr , hochnobcl gekleidet, sowie eine

>tiefverschleierie Dame , die in einem wertvollen Pelz dicht vermummt
war . Eine Handbewegung und der galonnierte Kutscher deS Zwei' fpänners fuhr davon. Der Herr und die Dame gaben die Absicht kund
in dem Gasthaus zu logieren, wobei es ihnen hauptsächlich darauf an-
kam, neben ihrem Salon ein möglichst ruhiges Schlafzimmer zu be¬
kommen , bis zu welchem der Straßenlärm nicht heraufdränge . . . .
Am Abend zeichnete sich der Gast ins Fremdenbuch ein : Charles Lanz.
Maschinenfabrik Mannheim , nebst Frau . . . . Das ist ein bekanntes
großes JndustriehauS Badens , dessen Besitzer Millionäre sind . Die
Zweifel des Wirtes , dem der Name Charles in der badischen Finanz -
aripokratie etwas sonderbar vorkam, wußte der Garcon zu beschwichti¬
gen , als er am anderen Morgen ein Telegramm vorzeigen konnte ,
welches er zur Post besorgen mußte und welches lautete : Lanz , Mann¬
heim . Komme morgen abend 9.20 Uhr dort an. Schickt Wage» zur» ah«. Alfred."

Bold aber zweifelte der Wirt aufs neue , als ihm ein Lapsus des
Gastes cuffiel , der diesem beim Schreiben unterlaufen war . Während
er :m Fremdenbuch sich mit „Charles " eingetragen hatte , zeichnete er
das Telegramm mit „Alfred"

. Infolgedessen schickte er am Abend den
. Kellner mit der Rechnung hinauf . Ter reiche Herr „Lanz" schien aber
nicht in Zahllaune zu sein und erwiderte , er werde klingeln, wenn er
zahlen wolle . Im übrigen reise er Freitag morgen fort . Ter Zweifel
des Wirtes wurden es damit nicht weniger und er sprach seiner Um¬
gebung die Vermutung aus , daß man es mit einem Schwindler zu tun
habe . Trotzdem mochte er sich zur Abendstunde nicht mehr entschließen,
den Fremden, der das Zimmer nicht verließ, sich nä &er anzusehen. Pm

DadlsÄ, - DrelfvoX
X Lahr, 13 . Dez . Ter Vorsitzende des Engeren Ausschusses

der nationalliberalen Partei , Dr . Binz , hat an den Vorstand des
nationalliberalen Bezirksverrins Lahr und an den Oberbürger¬
meister der Stadt . Dr . Altfelix , Schreiben gerichtet, in denen
den Parteifreunden für die Vorarbeiten und der Stadt für den
warmen Empfang herzlicher Dank gesagt wird , v

Bom Landtag.
-ft- Karlsruhe , 13 . Dez . Die Bubgetkommission setzte heule ine SBe-

ratungen über das UnterrichtSwesen fort und genehmigte zunächst das
Budget der Technischen Hochschule. Die Staatsdodation für dieselbe hat
sich infolge Zuschußleistung zuin Reservefond um 43 000 Jt erhöht. Eine
Steigerung der Einnahmen aus Beiträgen wird sich durch die AuSländer -
honorarc ergeben . Im außerordentlichen Etat sind für Neubauten und
bauliche Herstellungen insgesamt 1 289 300 Jt vorgesehen .

Beim Budget der Mittelschulen wird auf die mangelhaften Anstel,
lungsverhälinisse der Philologen hingewiesen . Die Regierung erkärte
hierzu, daß das Studium der Philologie «inen überaus starken Andrang
aufweise , so daß für die nächsten Jahre di« zur Verfügung stehenden ,
Kräfte kaum alle auf Anstellung hoffen dürften.

Auf eine Anfrage wegen der auf dem letzten Landtag besprochenen
Organisationsänderung durch Aufhebung des Oberschulrats und Ein¬
gliederung desselben ins Ministerium , erklärt die Regierung , daß ihre
Stellung zu dieser Frage sich nicht geändert habe . Durch die Besetzung
des Direktorpostens beim Oberschulrat durch einen Schulmann , sei einem
dringenden Wunsche des Landtags entsprochen worden.

Die Frage deS Lehrermangels und der mit der Einführung deS
neuen Schulgesetzes zusammenbängenden Beschwerden soll später ein»
gehend verhandelt werden . Die Kommission genehmigte sämtliche der
durchberatenen Kapitel.

Die Kommission für Justiz und Verwaltung beschäftigte sich heute
nochmals mit dem Gesetzentwurf über die . Eingemeindung von Betzen -
Hausen mit Freiburg und genehmigte denselben .

Rh . Karlsruhe , 13 . Dez . Nachdem sich die Budgetkom¬
mission der Ersten Kammer mit großer Entschiedenheit gegen
die Aufhebung der Fleischstcuer ausgesprochen hat, steht zu er-
warten , daß die Regierung sich entschließen wird , diese Maß .
nähme vorläufig um zwei Jahre zn verschieben und mit einem
BermögrnSsteucrsatz von 11 L pro 100 dt Steuerkapital vor-
lieb zu nehmen.

Badische Chronik .
* Karlsruhe , 13. Dez. Auf Grund der im Monat November d . I .

stattgehabten Finanzossistentenprüfung sind in nachstehender Reihen¬
folge unter die Zahl der Finanzassistenten ausgenommen worden :
Weiterer , Engelbert , von Berghaupten , Lebkücher, Franz , von Neustadt
a . H . , Wanner , Friedrich, von Freiburg , Cisele, Wilhelm , von Ettlingen ,
Bauer , Otto , von Walldürn . Leicht, Fritz, von Karlsruhe , Beizer , Jo .
Hann , von Achern , Krauth » Ernst , von Flehingen , Gißler , Jakob , von
Karlsruhe , Haas , Adolf , von Karlsruhe . Kölmel, Joseph, von Oetig .
heim, Enbres , Johann , von Paimar , Detscher, Jakob , von Sulzbach ,
Amt Rastatt , Hin, Hermann , von Mundingen , Rojahn , Emil , von Berg ,
Hausen , Seiler , Reinhard , von Ochningen . Trenkle, Joseph , von Elzach .
Hörner, Alfred, von Langenalb . Theilacker » Robert , von Karlsruhe .
Scheffelt, Gustav, von Jhringcn , Link , Leopold , von Dinglingen , Törle ,
Emil , von Herbolzheim, Sattele , Joseph , von Aulfingen , Ster «, Her-
mann , von Meersburg , Stroh , Gustav, von Meßkirch, Horn, Emil , von
Großrinderfeld , Stetter , Wilhelm ,bon Ncckargemünd, Schwab, Karl ,
von Wcrtheim, Sckemenau, Oskar , von Karlsruhe , Jung , Theodor, von
Edingen , Schrepeck, Oskar , von Mahlspüren i . Tal , Schuhmacher, Max ,
von Öbcrwolfach. Ronellenfitsch » Theodor, von Dalzfeld.

+ Schwetzingen, 13 . Dez . Der Bürgerausschuß bewilligte
einstimmig den Betrag von 500 dt zu Vorarbeiten für das elek-
irische Bahnprojekt Schwctzingen- Brühl -Ketsch .

Es Heidelberg, 13 . Dez . Es ist doch schön, daß in der Zeit
der allgemeinen Teuerung auch ein Bedarfsgegenstand billiger
wird und zwar einer , von dem man es gar nicht glauben sollte .
Es ist . wenigstens für Heidelberg — die Briefmarke ! So eigen -
artig das auch klingt , es kostet die 5 Pfennig -Marke nur die
Hälfte . Natürlich nicht auf dem Postamt . Tort herrschen die
Reichspreise : vielmehr haben sich einige Geschäfte zusammen¬
geschlossen und verkaufen Kartenbriefe mit amtlich eingestem¬
pelter 5 Pfennig -Marke für 3y 2 Briefpapier , Umschlag und
Marke in einem Stück. Mehr kann man wahrlich nicht der-
langen .

* Heidelberg , 14 . Dez . Aus ChLlonS-snr-Marne kommt
folgende Meldung : Ein junger . 16jähriger Deutscher Friedrich
Adelheim aus einer reichen Heidelberger Familie , der sich zur
Erlernung des Französischen in Epernay aushielt , hat sich aus
Licbcsgram vergiftet .

X Affamstadt, 13 . Dez . Eine lustige WikddicbSgeschichte
hat sich hier zugeträgen. Unlängst brachte ein vergnügtes
Bäuerlein seinen Verwandten im nahen Württemberg in einem
Sacke Kirchweihkuchen . Auf dem Heimweg lauerten sechs Jäger
und ein Feldichütz dem Verdächtigen an verschiedenen Waldecken

Morgen nun erschien wieder der Zweispänner und der galonnierte
Diener , um die Herrschaften abzuholen. Zu gleicher Zeit ertönte die
Klingel, die des Fremden Ak'icht, seine Rechnung bezahlen zu wollen,
kundtun sollte . Ter Kellner eilte mit der Rechnung, die sich in die
70 cA belief, die Treppe hinauf , war aber noch nicht oben angelangt ,
als ein Schuß in den Zimmern des Fremden krachte . Darauf blieb es
still , weder „Herr " noch „ Frau Lanz" regten sich. Der Wirt , welcher
berbeieilte, wartete ein Weilchen : als sich nichts regte , benachrichtigte er
die Polizei .

Man brach die Tür auf . Bor dem Bette lag , in die Knie ge¬
sunken, in reisefertigem Kostüm der junge Mann , den Revolver zur
Seite , einen Schuß im Kopf, der durch die Schläfe ging und zweifels¬
ohne den sofortigen Tod herbeigeführt hatte .

Jjn Salon befand sich, ebenfalls reisefertig , die Begleiterin deS
jungen Mannes , tiesvcrschlciert , pelzvermummt. Sie war sehr er¬
staunt über das , was geschehen war . Den Schuß hörte sie wohl ge¬
dämpft, wie sie angab, sie maß demselben aber keine sonderliche Be¬
deutung bei . „Herr Lanz" habe , zum Abreisen fertig , die Absicht zu
zahlen geäußert und sich dann eingeriegclt. „Ja , ist daS auch wirklich
Herr Lanz? " frug man die verschleierte Dame. „Gewiß !" antwortete
sie . „ Und Eie sind seine Frau ? "

„Nein ! " „Ja , so erklären Sie
doch ? "

„Ich bin vorgestern aus der Ochsengass« zu Herrn „Lanz " ins
Restaurant Soundso geholt worden, und wir haben dann hier Logis
genommen .

" Die verschleierte Dame ging, nähern sie sich legitimiert
hatte, ihrer Wege .

Man durchsuchte die Kleider des Toten . In einem Portefeuille
befanden sich die bezahlten Rechnungen hiesiger Firmen » bei welchen sich
der Selbstmörder vom Kopf bis znm Fntz neu auSstaffiert hatte . Zum
Bezahlen der Hotelrechnung war er nicht mehr gekommen . Es hätte
ihm auch schwer werden sollen , denn in seinen Taschen befanden sich
insgesamt wohlgezählte 42 „3 .

Schließlich entdeckte man auf dem Tisch ein verschlossenes Konvert ,
welches die Polizei beschlagnahmte . Auf dem Polizeipräsidium wurde
der Brief geöffnet . In demselben stellte sich der Selbstmörder vor :
Alfred Rnnner , der in der Sonntag nacht daS Attentat auf die LehrerS-
familie Schlepp in Rohrweiler ausführte . . . . Zu der Affäre er¬
fahren wir noch , daß es Runner gelang, dem Lehrer Schlepp in Rohr¬
weile bei dem blutigen Ueberfall 500 Jt z» rauben . Dieses Geld war
bis auf den obenerwähnten Rest dnrchgebracht . Um sich unkenntlich zu
machen, kaufte er einen Zwicker. Runner hat der irdischen Gerechtigkeit

^ . .
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auf . Der Mann mit dem Sacke kam ahnungslos daher , iä
dröhnte dem Erschreckten ans Ohr : „Im Namen des Gesetzes
verhafte ich Dich ! " Bei der gründlichen Untersuchung nach
Schlingen , Gewehr und Pulver rollte aus dem verdächtigen Sack
ein gelöteter alter — Blechhafen.

□ Lahr, 13 . Dez . Der 38 Jahre alte Spitalit Michael Eble ,der gestern von der Schutzmannschaft wegen Trunkenheit aufgr -
griffen und in den Ortsarrest verbracht worden war , hat sich dort ,
nach der „Lhr. Ztg . " heute nacht am Feusterkreuz erhängt .

D Frribnrg , 13 . Dez . Die hiesige Polizei fahndet nach
einem Unbekannten, der am 9 . d. M . versuchte, einen falschen,
Fünfmarkschein durch einen Knaben hier in Umlauf setzen zu
lassen ; als ihm dies mißlang , ergriff er die Flucht .

<•) Konstanz, 13 . Dez . Gestern nachmittag 6 Uhr wurde der
Bahnschaffner Büchner von dem Schnellzug erfaßt , wobei ihm
beide Beine abgefahren wurden . Büchner, der Vater von acht
Kindern ist, ist gestorben. Das Unglück geschah bei der Vorort -
station Petershausen .

ist Konstanz, 13 . Dez . In der Avtrittsgrube einer Villa am
Bahnhof Kreuzlingen wurde eine Frauensperson tot aufge¬
funden . Die Person scheint der Anstalt Münsterlingen entlaufen
zu sein.

cd Vom Bodensee, 13 . Dez . Die Geduld und Ausdauer der
Schwebnetzfischer, welche sich am Obersee einfanden und die schon
längst auf das Erscheinen der laichenden Blaufclchen warten ;-
scheint sich nun doch noch zu lohnen. Am Mittwoch wurden zum
erstenmal ganz ergiebige Fange gemacht. ^ ^ ■* v . >

Bom « etter. * ' '

) : ( Ettlingen , 14 . Dez. Eine interessante Naturerschei¬
nung war heute früh hier zu beobachten . Kurz nach 7 Uhr ent¬
lud sich über die Stadt unter heftigem Blitz und Donnerein
Gewitter . Dasselbe stieg im Westen auf und verlor sich nach 'ca.
10 Minuten gegen Osten.

S> Karlsruhe , 13 . Dez . Infolge des hohen Wasserstandes
des Rheines haben einige Schiffahrtsgesellschaften ihre Fahrten
von Mannheim nach dem Oberrhein wieder ausgenommen .

* Wintersdors (A . Rastatt) , 12 . Dez . Durch die heftigen
Regengüsse ist der Rhein stark gestiegen.

— Von der oberen Dona » , 13 . Dez . Die in den letzten
Tagen niedergegangenen Regen - und Schneefälle wäre so ergie¬
big , daß die Donau teilweise schon ganz bedeutend über dir
Ufer getreten ist, ein Anblick , der in ziemlichem Kontrast steht
zu

'dem, den sie durch ihre klägliche Wassermenge während des
ganzen Sommers über bot.

Aus der Residenz.
Karlsruhe - 14 . Dezember. ,

Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing gestern
vormittag den General der Infanterie z . D . Freiherrn Rocder
von Diersburg in Freiburg und den Kammerherrn Rupvrecht
Freiherrn Bocckli « von Boccklinsan. Nachmittags horte Seine
Königliche Hoheit die Vorträge des Geheimerats Dr . Freiherrtt
von Babo und des Majors Freiherrn von Beanlieu -Marconnay .

— Die Chronik der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe für das
Jahr 1906 ist soeben erschienen. Im Auftrag der städtischen Archiv¬
kommission bearbeitet ( Verlag der Macklotschen Buchhandlung ) , gibt auch
dieser 22 . Jahrgang der Chronik eine reiche Uebersicht über die lokal-
historischen Geschehnisse des Jahres 1906 , di« oft genug von weittragen¬
der Bedeutung sind , sowie über die Entwicklung , welche die Stadt und
ihre sozialen , industriellen und kulturellen Unternehmungen in dieser!
Zeitspanne genommen haben . 1906 war das Jahr , in welches die Feier
der goldenen Hochzeit des Grotzherzogpaares fiel und so stellt denn auch
die Chronik die Schilderung der zahlreichen , mühevollen aber auch vielfach
überaus herrlichen Festveranstaltungen der Residenz in den, Vordergrund .
Gerade diese umfassende Darstellung macht das Merkchen

' als Erinner¬
ungsbuch an daS ereignisvolle Jahr besonders wertvoll ; umsomehr , als
es durch Illustrationen gehoben wird, welche das Großherzogspaar , daS
schwedische Kronprinzenpaar als Sllberhochzeitspaar, die Jubiläums -
AuSschmückung des Rathauses und des Marktplatzes, den Empfang des
Großherzogpaares an der Festhalle zum Huldigungsakt und die Land ---
Wirtschaftsausstellungzeigen . Das Jahrbuch gedenkt sodann neben der
Geburt des Stammhalters der Familie der Zähringer , dessen Eltern¬
paar , Prinz und Prinzessin Max im Bilde vertreten sind, noch deU
Hinscheidens des Prinzen Karl von Baden in Wort und Bild . Ebenso
gedenkt dann die Chronik in herzlichen Worten deS Todes des lang¬
jährigen Oberbürgermeisters Schnetzler , dessen unvergeßliches, erfolg - ,
reiches Wirken herborgehoben wird. Unter der sonstigen Totenschau ,
tritt die Erinnerung noch an manche verdienstvolle Männer aus der
Staats - und Gem«irü>eberwaltung, des gewerblichen und künstlerischen,Lebens an uns heran. Die Bilder von Ministerialdirektor Otto Braun
und HofthcaterdirektorOswald Hancke sind diesem Teile beigegeben. Im
übrigen führt das Jahrbuch, das u . a . auch schon über die Wahl detz
neuen Oberbürgermeisters Karl Siegrist berichtet , die statistischen Nach-

nur um ein Weniges vorgegriffen . Die Straßburger Kriminalpolizei
befand sich auf seiner Spur . Er war in Straßburg gesehen worden»

'
Ehe ihn die Polizei ausheben konnte, richtete er sich selbst .

Die Verhaftung des Doppelmörders Thoureniu . ,
— Metz , 13 . Dez . Zu der Verhaftung des Mörder »

der 80jährigen Frau Dollet und ihres Sohnes , welche gestern im
hiesigen Kolosseumtheater erfolgte , teilen die „ Neuest . Nachr ."
noch folgende Einzelheiten mit : Am Mittwoch abend um 6 ^
Uhr stieg der Weingutsbesitzer Dollet von Lorry in seinen Keller ,
um eine Flasche Wein zum Abendbrot heraufzuholen . Als er
irnten angekommen war, wurde er plötzlich von einem seiner
ehemaligen Knechte, der sich dort verborgen gehalten und schon
am Abend vorher auf dem Heuboden genächtigt hatte , mit offe¬
nem Messer angefalle« und durch sechs Stiche in den Hals und
den Kopf so zugerichtet, daß er sich bald darauf verblutete . Der
bedauernswerte Dollet scheint sich trotz der Todeswunden der»
zweifelt gewehrt zu haben , denn es zeigten sich mehrfach Spuren ,'eines heißen Ringens , außerdem lag die Lampe zerschmettert
auf dem Boden . Inzwischen war es der 80jährigen Mutter in :
Wohnzimmer zu lange geworden. Sie schritt , um nach dem Sohn !
zu forschen , selbst die Stiege hinunter, dem Tode entgegen ! Kaum
hatte die Greisin den Keller betreten, als der Mordbube über sie
herfiel und der Armen mit sieben Stichen Hals und Kopf förm¬
lich zßrfleischte . Frau Dollet verschied gleich darauf . Nach der
Tat hat der Verbrecher die Wohnung ausgeplündert . Doch sollte !
er sich nicht lange seines Raubes , 800 bis 1000 dt , zu erfreuen
haben, denn die Hand der Nemesis legte sich bereits gestern abendi
auf ihn . Trotzdem seine Kleider noch mit Blut bespritzt waren ^
hatte der Täter — er heißt Thonveniu und ist erst 18 Jahre alt
—• noch die Verwegenheit besessen, im Kolosicnm der Vorstellung
beizuwohue«. Die Polizei schritt zur Verhaftung des Verdäch¬
tigen , der dann seine schauerliche Tat eingestand. Tie Bevölke¬
rung ist in großer Aufregung, zugleich aber mit Genugtuung
erfüllt , daß es der Polizei so rasch gelang , den Mörder zu fassen :
und unschädlich zu machen. . . - . - . . J
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richten früherer Jahr « «ruf jedem Gebiet« faxt und wird so für de»
Karlsruher ga einem besonders wertvollen Rachschlngebuch. Line
chronologische Uebersicht über die hauptsächlichsten Ereignisse de» Fahre »

j
-XSKXi gcht auch den zeitlichen Zusammenhang der lokalen Dinge mit

!denen draußen in der großen Welt und ist darum sehr zu begrüßen .
-k Im Jungliberale « Berej » sprach gestern abend Professor Dr .

Schwalbe . Proscktor am hiesigen städtischen Krankenhaus , über da»
Thema „Soziale Hygiene ". Der Redner ging einleitend in kurzen
Migen auf die hygienischen Einrichtungen im Altertum zurück , die er in
mancher Hinsicht al » vorbildlich auch noch für unsere heutigen Verhält -
inisse bezeichnet«. Die Hygiene , d. h . die Gesundheitslehre , habe in
wissenschaftlicher Hinsicht fei jener Zeit wohl ungeheure Fortschritte ge¬
bracht , aberin ihrer praktischen Anwendung seren vielfach . insbesondere
«mS der Römerzeit , Beispiel « gegeben, die wir selbst heute kaum zu
übertreffen vermöchten. Nach dieser kurzen Einleitung streifte Redner
Ti« Vielseitigkeit der Hygiene in ihrer Anwendung rn unseren heutigen
Gememdewesen , dir Bebauung . Entwässerung , Abfuhr in den Städte « ,und ging dann des näheren auf die Bekämpfung der Jnkektisnskrank-
Teitea ein . Das wesentliche bei dieser Bekämpfung sei i» erster Linie
die Erkennung der Krankheit, zu der die bakteriologische Untersuchung
absolut notwendig sei. Hierauf folge die Isolierung der Kranken,die Beobachtung derselben, die DeSmfizierung der von ihnen ge «
brauchten Kleider und Gegenstände und schließlich di« entsprechende
ärztliche Behandlung . Redner erläuterte sodann weitergehend die Be -
kämpfungsmaßrrgeln gegen die Cholera , die Pest und die Tuberkulosemch kennzeichnete dabei ins besonder« die außerordentliche Wichtigkeitder auf gesetzgeberischem Weg« getroffenen Vorbeugungsmaßregeln .MS einen wesentlichen Fortschritt In der sozialen Hygiene bezeichnet«Redner die moderne Einrichtung der Krankenhäuser, die Fürsorge inder Wohnungsfrage und die Bekämpfung de» MioholismuS . Ein wich¬
tiger Faktor insbesondere gegen die Tuberkulose fei die hygienische Aus --
klärung durch sachgemäße Belehrung , wie sie durch Vorträge , durch
Einrichtung von Tuberkulose -Museen usw . ermöglicht werden könne.Redner schloß seine recht klar gehaltenen Ausführungen mit einem
Appell an die Anwesenden , kräftig in sozialpolitischer Hinsicht mitzu -
arÜeiten . um der sozialen Hygiene mehr und mehr die Wege zu ebnen.- ^ Der Verrinsvorsitzend « Kammerstenograph Frey sprach dem Vor¬
tragenden namens der Anwesenden Dank auS und «röffnete sodann die
Diskussion, an der u. a . di« Herren Kaufmann Schäfer , Dr . med. A.Fischer, Stadtrat Kölsch , Blechnermejster Kiby und StadtrechtSrat Diet¬
rich in kurzen, meist zustimmenden Erläuterungen teilnah men. Gegen41 Ahr wurde die nur mäßig besuchte Versammlung sodann geschloffen.

.)
— ( Rabatt - Spar -Verein Karlsruhe . Wohl selten hat eine In -

stitution sich daS allgemeine Interesse de» Publikums in so reichem Maßeerworben , wie dieser Verein . Wie im vorigen Jahr « , so findet auch für1907 eine Verteilung von 3000 Jt statt. Daran nehmen Teil alle ein.
gelösten, sowie die bis zum 81 . Dezember d. I . zur Einlösung gelangen ,den Sparbücher bezw. deren Gutscheine . Es liegt daher im wohlver -
standenen, eigenen Nutzen der Konsumenten , di« noch in Hände habendenSparbücher bis zum 31 . Dezember d. I . vollzukleben und zur Einlösung
zu bringen .

8 Schwerer Unfall . Gestern nachmittag % 2 Uhr kam ein
35jähriger . in der Kaiserallee wohnhafter verheirateter Elektro-
Monteur, als er in der Kaiserallee auf einen in doller Fahrt be.
finblkchen Wagen der elektrischen Straßenbahn aufspringenwollte, zu Fall , wobei ihm die beiden Unterschenkel abgefahrenwurden . Der Schwerverletzte wurde, nachdem ihm von einem
Arzt ein Notverband angelegt war , mittelst Krankentransport -
wagenS durch Mitglieder der freiwilligen Sanitätskolonne
Mühlburg in das städtische Krankenhaus verbracht.

§ Diessähke. Vom 26 ans 27 . Oft . d . I . kam ans der hiesigenFrachtgut-Bersandhalle ein Paket, das nach Frankfurt a. M . bestimmt.A. B. 900 gezeichnet und 8 kp schwer war. samint dem dazu gehörigenFrachtbrief abhanden . Das Paket enthielt 10 Kistchen Zigarren zuje 100 Stück, im Werte von 52 Mark. Ans einem Fremdenzimmereines Hotels in der Adlerstraße wurde am 11. ds . MtS.. gelegentlicheiner Hochzeit , ei» Damenpelz an» Iltisfellen , mittlerer Größe, im
Werte von }25 Mark gestohlen.
Lehr. Mitteiknngen ans bet AarlsrnSer Stadtrats-Lthnnavom 12. Dezember ,»«7.

. Danktelegramm. Aus Anlaß des HinscheidenS Seiner
Majestät des Königs Oskar von Schwede « hat der Stadtrat an
Ihre Majestät die Königin Viktoria ein Beileidstelegramm mit
der Bitte gerichtet , auch Seiner Majestät dem König Gustav die
Teilnahme der Stadt Karlsruhe zu übermitteln . Hierauf ist
dem Oberbürgermeister folgendes Antworttelegramm Ihrer
Majestät der Königin Viktoria zugegangen :

„Für die dem König und mir namens der Residenzstadt
Karlsruhe übermittelte treue Teilnahme anläßlich des Heim-
ganges Seiner Majestät des Königs Oskar spreche ich Ihnenmeinen tiefempfundenen Dank aus mit der Versicherung meiner

^unwandelbaren Anhänglichkeit und Dankbarkeit für meine liebe
Vaterstadt. Viktoria."

Meissnachfrtransparenf . Im Auftrag Ihrer Königlichen
Hoheit der Groß Herzog in Luise soll daS von Gallerledirektor
Professor Dr . Ha»S Thoma gefertigte große Weihn achtS -
transparent ^wiever dem Publikum gegen «in mäßiges Eintritts¬
geld für Wohltätigkeitszweckr und den Schulen hiesiger Stadt ohne
Entgeld vorgeführt werden. Ans Ansuchen der Gencrcillutendanz der
Großherzoglichrn Zivilliste stellt der Stadtrat — wie in den letztenbeiden Jahren de» großen Rathaussaal in der Zeit vom 20. bis
31. Dezember für den gedachte » Zweck ko stenfrei zur Verfügung .

v Bevorstehende Veranstaltungen.
) — ( Evang . Stadtmiffion Karlsruhe . Am Sonntag Len 15. Dez .

j findet im Saale des evang . Vereinshauses Adlerstr. 23 , abends 5V» Uhr,
; für Kinder und abends 8 Uhr für Erwachsene ein religiöser Lichtbilder-
1vertrag durch Herrn Reisesekretär Jootz-LudwigSburg über die Christen¬
verfolgungen und die Liebeswerke des deutschen Hilfsbundes an den
Heimatlosen , Obdachlosen, Hoffnungslosen , Kranken und Verwaisten in
Armenien statt, wobei 70 teils lebensgroße farbige Lichtbilder borgezeigt
werden . Diese Lichtbilder geben eine interessante Anschauung von Land
und Leuten in der Türkei, einen packenden Eindruck von den Leide« der
armenischen Christen und einem lieblichen Einblick in die Rettungsarbeit
des armenischen Hilssbundes . Der Eintritt ist frei. Doch ist erwünscht,
baß di« Besucher zur Deckung der Unkosten und zur Unterstützung des
Hilfswerks gern einen Beitrag opfern.

# J « InUrnmenlaf -lverei « veranstalt morgen , Sonntag ,vormittag 11 ' /. Uhr im großen Saale der „Eintracht' «ine musi¬
kalische Aufführung , auf di« auch an dieser Stelle hingewiesen sei

4- I » der L, - halle konzertiert morgen Sonntag nachmittags4 Uhr die Kapelle des 3. Bad. Frld -Artillerie -RegimentS Nr . 80
unter Leitung des StabstrompeterS Otto Schotte . (Näheres siehe
Inseratenteil.)

Telegramme ver «Bad . Presse".
hä ZterN«, 14. Dez. Der „Morgenpost " zufolge schreibt der

Reichtagsabgeordnet « August Bebel schon seit einigen Monaten
an seinen Memoiren . In einem umfangreiche» Werke wird der
langjährige Führer und Vorkämpfer der Sozialdemokratie seinen
LebenSgang und seine politischen Erfahrungen Wider «. ,

<= > Dresden, 15 . Dez. Die K ö n i g i « . W ! tw e liegt'im Sterbe ». Sie erhielt bereits die Stcrbesakra -
mente . Die Erzherzogin Maria Joseph«, ihre Richte, wurde'
,a«S Krankenlager gerufen.
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* s= Dresden , 13. Dez. Die Zweite Kammer wählte heute

die besondere Deputation zur Vorbereitung der Wahlrechtsreform .
Es sitzen in ihr 13 Konservative. 8 Nationalliberale , meistens
von oeren linkem Flügel, der Freisinnige Bär und der Sozial¬
demokrat Goldstein.

----- Kiel , 13 . Dez . Prinz Heinrich von Preußen nimmt als
Vertreter des deutschen Kaisers an der Feier der Beisetzung des
Königs Oskar in Stockholm teil .

----- Wien, 13 . Dez . Der Kaiser wird die Delegation am
20. Dezember persönlich mit einer Thronrede eröffne» und bei
diesem Anlaß zum erstenmal wieder sich von Schönbrunn in di-
Hofburg begeben. Ter übliche Cercle wird jedoch diesmal weg .
fallen. Nach Erledigung des Budgetprovisoriums wird die Vor-
session der Delegationen lt . „Frks. Zlg ." am 23. Dezember
wieder geschloffen.

. = Wien, 13 . Dez. Die Abgeordneten Sylvester und Wolf
begaben sich heute abend zum Ministerpräsidenten , um namens
des Leitungsausschuffes der deutschen Parteien und der deutsch,
radikalen Partei zu erklären, diele legten das größte Gewichi
daraus» daß derzeit keine Äendrrnng in der Besetzung des deut¬
sche« Landsmannministerinms Platz greife. Ministerpräsident
Beck gab die Versicherung , daß etne Äenderung nicht geplant ser

= Paris , 13 . Dez . Tie Senatskommissioa für Heeres¬
wesen hat mit neun gegen acht Stimmen die Beibehaltung der
Rescrveübungcu von 28 Tagen abgelehnt. Mg . Frehcinrt legte
infolgedessen den Vorsitz in der Kommission nieder. Die Kom¬
mission stimmte dann mit zehn gegen acht Stimmen der Herab¬
setzung der ersten Reservenbung auf 21 Tage, den Tag der An¬
kunft bei der Truppe und der Tag des Abgangs nicht mitge¬
rechnet. zu . Es verlautet , auch der Vizepräsident der Kommis¬
sion. Mezieres, gedenke , sein Amt niederznlegen.

— Bordeaux, 13 . Dez. Infolge des Streiks der
Gas « und Elcktrizitätsarbeiter ist die Stadt in Dunkel gehüllt.
Alle Läden, Werkstätten- und Bureaus werden mit hereinbre-
chender Dunkelheit geschloffen. Tie Leute gehen mit Hand¬
laternen in den Straßen . In den Cafss brennen Kerzen und
Lampen.

----- London , 15 . Dez. Zu Anfang des neuen JabreS
werden unter dem Oberkommando des Admirals Lord BereSford
in der Nordsee ko,»dinierte Flottenmanöver stattfinden, an denen
8 Admirale und über 100 Schiffe teilnehmen werden.

« Sfockßokm. 13. Dez. Die Königin - Witwe Viktoria ,
deren Kräfte sehr schwach sind , hatte eine schlaflose Nacht und
litt während derselben au Husten ; «S wurde deshalb der Königin
geraten , heut« das Bett zu hüten . Die Königin ist fieberfrei. Der
Znstand gibt zur Besorgnis keinen Anlaß.

— Petersburg , 13. Dez . Dem badischen außerordentlichen
Gesandten Grafen v. Berckheim ist der Weiße Adlerorde« ver-
liehen worden.

----- Konssanfinopek . 13. Dez. Der in Vertretung für den Bot¬
schafter Frhr . von Mar sch all Uer zeitweilig fungierende deutsche
Gesandte von Kiderlen - Wächter wurde nach dem heutigen
Selamlik vom Sultan in Abschiedsaudienz emvfangen .
Der Sultan verlieh dem scheidenden Gesandten , der am Dienstag
ans seinen Posten nach Bukarest znrückkehrt , den Jftihar -Orden in
Brillanten.

M . Rew -Uork , 14 . Dez. (Privattel .) Präsident Roose-
velt ist amtlich benachrichtigt worden, daß das atlantische Gr -
schwcder zur Ausfahrt nach dem .Stillen Ozean bereit sei. —
Aufsehen ' erregen inzwischen Meldungen , es seien auf allen
Schiffen die als Diener und Köche beschäfligt gewesenen Japaner
entlaffeu und ihre Stellen durch Neger besetzt worden. Es ver¬
lautet, ein japanischer Duner eines Kapitäns sei kürzlich abgefaßt
worden, als er eifrig Notizen über Geschütze machte.

Die KrisiS im Flottenverei «.
— Berlin , 13 . Dez . Die offizielle Lesart der Aeußerung des Herrn

Dr . Stresemann über . den da unten in München" lautet nach dem
stenographischen Bericht :

. Und wenn wir lesen , daß hohe und allerhöchste Personen an der
lärmenden Agitation Anstoß nehmen : der Flottenverein wird es ertragen
und eS wird General Keim das ehrenvollste vertraue « fein , daß er das
Vertraue « dieser eine « Million hat , die hinter ihm steht, wenn auch ein
Einziger in München es mißbilligt ."

Von maßgebender Stelle wird mitgeteilt , die Nachricht , Prinz Hein¬
rich sei dem Prinzen Rupprecht mit einer Erklärung entgegengetreten ,
sei absolut unrichtig. In dieser Frage habe Prinz Heinrich niemals im
Widerspruch mit dem bayerischen Prinzen gestanden.

In einer Berliner Meldung tritt sodann die „Kölnische Zeitung " der
Auffassung entgegen , alz wenn der Entschluß des Prinzen Rupprecht auk
einen Einfluß des Zentrums zurückzuführen sei . Dies « Ansicht wird dem
Blatte von durchaus unterrichteter Seite als völlig unhaltbar bezeichnet.
Durch eine Loslösnng des bayerischen Landesverbandes werde ein natio¬
nales Aergernis geschaffen. General Keim könne auf diese Entwicklung
kaum mit Genugtuung zurückblicken .

Auch von München aus wird betont : Die Unterstellung einiger Ber¬
liner Blätter , Einflüsse des Zentrums hätten daS Verhalten des Landes¬
verbandes des Flottenvereins beeinflußt , ist durchaus unzutreffend . Unter
den leitenden Geistern befinden sich wohl vorwiegend Katholiken, aber
keine Ultramontanen . Ibebrigens gilt Prinz Rupprecht als daS am
liberalsten gesinnte Mitglied des Königshauses .

— Berlin , 13 . Dez . Der Abg . Strrsemann schreibt der „Rational -
ztg. " : . daß ihm eine unehrerbietige Aeußerung über den Prinzen Rup¬
precht oder eine Herabwürdigung des Südens durch einen Ausdruck wie
. da unten in München" völlig ferngelegen habe und so feiner eigenste«
Anschauung widerspreche« würde, daß er beides entschieden zurückweiseu
müßte . Gerade bei der letzten Tagung de§ Deutschen Flottenvereins in
Köln habe er sich durch Betonung der einigenden Momente in Bezug au ,
sie Ford : rung der Verstärkung der Flotte bemihl , die Differenzen zwi¬
schen Süd und Nord im Deutschen Flottenverein auszugleichen , so daß
er es auf das lebhafteste bedauern würde , wenn ste jetzt durch eine unzu ,
treffende Darstellung der von ihm Gesagten neugeschaffen sein sollten . "

dck Berlin , 14 . Dez . General Keim erklärt die Behaup¬
tung , er sei vom Kaiser bei früherer Gelegenheit verwarnt wor¬
den, für unwahr .

bei. München , 13. Dez . AuS dem ca . 20000 Mitglieder
zählenden bayrische« Landesverband des deutsche» Flottenverein¬
sind bis setzt etwa 700 Antztritlserklärnngea erfolgt und zwar
meist von OWrre «. (L. A.)

dck München, 14 . Dez. Dem Vernehmen nach dürfte schon
heute , spätestens aber Montag , eine Kabinettsordre er¬
gehen , die den Anstritt aller aktive » Offiziere
aus dem Flottenvereiu befiehlt. Die Entschließung des
Ausschusses des bayerische» Landesverbandes des deutschen
Flottenvereins bezwecke keineswegs die Absplitterung Bayerns
vom Flotteuverei », sondern die Wahrung der Flottenintereffeu
in Bayern - _____ ____

-

VJ0W Balta «. ,
— Konstaufinopel, 13 . Dez . Seit voriger Woche ist die

» Lage (ui der türkisch-montenegrinische« Grenze kritisch ; infolge-

dessen find die Beziehungen gespannt. "Beiderseits vorliegende
Depeschen widersprechen einander . Tie Pforte beauftragte de»
Gesandte» in Cctinje, Schritte behufs Einstellung der Feind¬
seligkeiten und Bestrafung der Schuldigen zu unternehmen.Der montenegrinische Geschäftsträger ist seit Samstag täglich
auf der Pforte und im Iildiz . TürkischerseitS sollen 1400 . von
montenegrinischer Seite 4000 Mann konzentriert worden sein.hd Athen, 13 . Tez . Hiesige türkische politische Flüchtlinge
sind mit einer Anzahl hoher staatlicher Funktionäre in Kousta».
tinopel in ein Komplott z » r Entthronung des
Sultans Abdul Hamid verwickelt . Kurz vor Ausfüh-
rung des Planes wurde die Verschwörung im Nildiz entdeckt.Es sollen mehrere hohe Würdenträger stark kompromittiert sein,
sogar hohe Herren aus der aächstcu Umgebung des Sultans . In
Iildiz und Konstannnopel wird vorläufig strengstes Stiüschwei.
ge« über die Angelegenheit bewahrt .

Der politische Doppelmord i« Sofia .
— Sofia , 13 Tez . Nach durchgeführter Autopsie wurden

die Leichen Sarafows und Garwanows heute nacht in einer
Kapelle anfgebahrt , wo ursprünglich der frühere Fürst von Bul -
qarien . Alexander von Battenberg , beigesetzt gewesen ist. Seit
früher Morgenstunde drängt sich heute das Volk um die Kapelle
herum . Betreffs des Mörders ist festgestellt , daß er unmittel¬
bar nach dem Morde im Wagen in der Richtung von Tupnitza
zur türkischen Grenze geflohen ist . (Frks. Ztg .)

UW“ Weiteren Text siehe Seite 13 und 16. "WL

Wasserstand des Rheins .
Konssnnz . Hafenvegel. 13 . Dez. 2.95 m 12 . Dez. 2.94 m.
Kchnllerinlel , 14 . Dezember. Morgens 6 Uhr 1.92 »>.
Kehl. 14 Dezember. Morgens 6 Hör 2. 58 m.
Alarau . 14. Dezember. Morgens 6 Uhr 4. 17 m . gef. 0.07 »>.
Mannkeim . 14 . Dezember. Morgens 6 Uhr 3.50 m.

Wergniiffttnffs- »nd Wereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

SamStag den 14 Dezember :
Z»rre»drrchLhn ?" Heute abeuv spielt die « ngaeifche„rzricoruysyoi . Kapelle im «ntere« Saal.

I . Athletir -Spcrt -Elub Germania . Uhr UebungSjtunde U Rußbaum .
Bayernverei «. Vereinsabend . Palmengarten .
Fulda . Nach dem Liederhallekonzert : Taufstall .

'
Roufnt. Verein Merkur. S Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Kolosseum. 8 Ubr Vorstellung .
Liederhalle. 7 -4 Uhr Stiftungsfestkonzert im großen Festhallesaal .
Männrrturnverein . %8 Uhr 1. Tamen -Abteilung , Zentralturnhalle .
Rbeinklub Allemannia . 8 Uhr Winterfest im Frtedrichshof . — Ruder-

Verein Sturmvogel . Beteiligung an demselben.
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub . S U . Klubabd . i . Klubh . lRheinh . ) .
Verein der Württemberger . 8l /0 Ubr Verflg . i . König von Preußen ,
verein ebem. gelber Dragoner . 8V2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Zionistische Ortsgruppe . 8 y2 Uhr Vortrag im Hotel Lion .
Zuchtverein edler Kanarierr. i/29 Uhr VereinSab -nd im Cafö Nowack.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberiraren

Kaiserstr . 102. Tel. 1558 .»

Silberne Tafelgeräte
in schönster Answahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren, Hippes m.
- in Gold and Silber

EE
G m künstlerischausgestatteten

ratis -Weihnachtsdosen
bei: F. Mayerck Cie., knteils!., C.F. Otto Möller, Iiiyntr.Ui

Kaiserstraße 189 , zwischen Herren- und Waldstratze . 16993
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu , aller Arte» Besatzstoffeu , Paff«,
menterie », Spitzen, Knöpfe», Weißwaren, Handschuhen , Strümpfe«, Kra¬
watten, Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheften . — Telephon 372 . —
Plüsch für Fenstermäntel in schwarz , grün und rot, sehr preiswert.

Kaiserstrasse 227 . > .. Telephon -Rnf 305 .
Lager-Besuch empfehlenswert — Auswahlen bereitwilligst

Aotrührung tohi-lfUlofaap Anftrig« » tw Angabt vo* Refersni »«.

Sortuaaexita * 23a . - grr os - Haus iaa

Kurz-, Weiss - und Woil - Waren

rPädagogium Karlsruhe.
*1

7 Klassen (Sexta — Oberseknnda .)
Zar Zeit 75 Schiller individuell unterrichtet in kleinen

Abteilungen . Schularbeiten unter Aufsicht Spezielle Vor¬
bereitung zur Elnjähr .-Frelw .-Prlltung , zum Primaner ,
und Ffibnr . • Examen , Langjährige Erfahrungen ;
erstklassige Referenzen . Eintritt jeder Zeit . 18296

Die Vorstände: Schmidt a . Wiehl
(von 1892 bis JuK 1907 Direktoren des Inst Fecbt)1

Flügel u . Pianinos
Bechstein , Steinway & Sons

BlUthner , Sieinweg Nachf.
Alleinige Vertretung: 3443

Ludwig Scliwefegut , Sl 8^ 1rb?r
0

.mÄ
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Ein besonderes

Weihnachts -Angebot
in

Carl Schöpf
Marktplatz .

Rabattmarken .

Schwarze Dachetfes
Englische Paletots
Frauen-Paletats
übend-Paietots u. Capes
Kostüme
Kostum -Röche
Unter-Köche
Morgen-Köche
Blusen

Mk. 5 .50, 7 .80, 9 .75, 15 .00, 21 .00
ML 6 .50, 9 .50, 15 .00, 22 . 00, 29.oo
Mk. 15 .00, 19 .50, 24 .00, 35 .00, 44.00
Mk. 9 .75, 18.00, 24.oo, 36.oo, 49 .oo
Mk. 14 .50, 22.08, 29.50, 36 .oo, 45 .00
Mk . 2.50, 5 .25, 7.50, 15 .00, 26 .oo
Mk . .

1 .95, 2.75, 4 .50. 7.75, 12.00
Mk. 2 .95, 5 .25, 8.75, 14 .50, 22-00
Mk . 6.85, 250, 5 .50, 8 .50, 12 .50

Kimler-Mäntel Kinder-Kleider

Pelz-Stolas
Pelz-3achettes

Mk. 3 .50 , 5 .75 , 8 .50, 11 .00 , 18 .00

Mk. 35 .00,87.00,125. 00,185 .00,225 .oo
DGy In Pelzwaren unterhalte ich für den Weihnachtsverkauf eine reiche Auswahl

AMT' schöner , sorgfältig geprüfter gangbarer Stücke und empfehle diesen Vertrauensartikel

VW" zu «lenkbar billigsten Preisen . 1W83

Damen-Frisurenfür Ball und Hochzeiten
Braut - Frisuren

Spezialität :
Kopfwäschen

best hygienischer Trockenapparat . Kein Kopfweh, kein AuStrocknen der Haare.
Lleui Haarausfall Keine Kopfschuppen .

Durch rein wissenschaftliche Behandlung. Einzige Spezialität am Platze .
Haararbeiten jeder Art . 11725 .1212

zkiskur -Lülon i . Heppes , SaarMt-LpeziMt
Herrenstrasse 25 .

Atteste 3Ä bestätige, daß ich wegen starkem Haarausfall zu meiner
- - vollen Zufriedenheit behandelt wurde. Fra « v. Gl .

Samstag u . Sonntag
O
C.QO
© l£>
V

H

Auslage einer
kompletten Braut-Ausstattung .

02

r- -st/>ih»
r*

himmelheber & Vier , Karlsruhe
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant . 185312 .2

pe/jiil -Wäsclie- und Belten- wsscu-Fairu,
. . . . n . - f. Wasch- u . Bügel-
AasstaUnngs-Gfscliatt JlsWt „

Grösste Answahl und Lager in allen Wäsche -Artikeln . — Leib¬
wäsche für Herren , Damen und Kinder . — Tischwäsche . —
Bettwäsche . — Küchenwäsche in nur gediegenen Qualitäten .

8

Tranrinaro !
ohne KStfrrgen . sowie

Herren - und Damenringe ,
Pforzheimer Fabrikat , bmsii

in allen billigen Preislagen empfiehlt

Christian Fränkle , Goldschmied,
Karlsruhe , Kaiserpasiage 7a .

Violin-FuttßpalB, Violintascben , Jlando -
liuen - n . Zitherkasten
IW billigster Bezug. - W

Grosse Auswahl , von Mk . 4 .50 an. 16054 .8,4

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe , Eaiserstr . 221 , zwischen der Hauptpost u . Hirschstr

Telephon 19S8 . — Mitglied «es Rabatt-Sparvereins .

Erstes Karlsruher
Detektiv

-Institut,Mgraltgiy ) , III
zwischen Äarlsricdrichstr . u . Kreuzstr .

Direktion : H . Hftngerie ,
----------- Telephon 1685 , ---------
erledigt Auskünfte über Zaniilien- u.
Vermögensverhaltnisse , Vorleven re.

an allen Plätzen, '- ^*
diskrete BertrauenSangelegenbeiten ,
Beobachtungen und U berwachungen ,
Ermittlung . n aller Art, zwecks Hcr-
deischaffnng von BeweiSmaterml in
Straf -, Zivil-, Patent -, Edescheid-
ungs- und Alimentation- Proz ssen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima Re erenzen von Jnri eu ,
sowie von allen Gesellschaft» »

klaffen stehen z« Diensten .

Unentbehrlich
für jeden Beruf ist der moderne,
praktische , allgemein bewunderte
Schnellvechner von Dr . F . Nenner
Derselbe crMert und sttbtrahiert
absolut richtig , gibt sofort das Re¬
sultat aller Multiplikationen und
Divisionen an , berechnet alle Q '-*-
sen, Prozente , Skontos, Zinses»
zinsen, Barwerte von Renten , i
ner gibt er sofort an , auf welchen
Wochentag irgend ein ^ Datum
fällt usw . Eiryige Sicherheit gegen
Reels-nifelser ^ P f is jeleg^ broschi
3 JK , gebunden 5 M franko . Nach¬
nahme 30 mehr . Versandhaus
I . Dürr , Straßbürg i. Elf. -Neu-
dorf, Schlutfeldweg 54 . 10464a

A l .
'

i
'

werden 36 000 M ( 60 Proz . der
Einschätzung ) auf prima Objett
einer Garnisonsstadt baldmöglichst
aufzunrhmen gesucht.

Offerten unter Nr . 10429a an
die Expedition der „Bad. Presse" .

Seid Ts
hat ausznleihen an Beamte und
Lehrer unt . günstigen Bedingungen
Keine Lebensversicherungu .- keine,»
Vorschuß . Ansr. m . Rückp. u . Nr .
10430» a . d. Exp , d. „Bad .Presse " .

tßtruharbiner-IHfiDf«,
31/*' u ' /.jährig, schöne Tiere, werden
billig verkanft .

Gest. Offerten unter Nr . 18516 an
die Exp. der „Bad. Presse ' erb. 3.2

g^ O

3 . L. Distelhorsf , Hol - IHHM, Karlsruhe
Nachf. Wilh. Distelhorst u. Robert Krieg

Wohnungs» Einrichtungen
Möbel, Teppiche , Gardinen etc.

l

LSF« K,
ln einfacher , mittlerer und (einstier Ausführung
. zu billigen Preisen. ■■

15962,

1200C

Goldene Uhren
für Damen und Herren

in grösster Answahl
empfiehlt 17181 .10.8

C . Reinholdt Solm
loh. : Harry Hoch ,

Kaiserstp . 179a .

Trauringe, fugenlos

Pianolager >

J . Kunz
Karl-FriedrlehstraHi 21

empfiehlt

Flügel , Pianinos , Harmoniums ,
Einbau- Kl avi e rsp i e I apparate,
our auserlesene Fabrikate ersten
Banges , unter jeder Garantie .
---- - Stimmungen and Reparaturen. --- --

18017 .6,4

I Vorzügliche
Meistergeige ftfVO)

, umständehalber preiswert z« der »
kaufe« . B44761.2.3

Gefl. Off. unter „ Meistergeige " ,
hauvtpostlagernd Freibnrg i. Br .

ZiA«er-(loreiz.
Ecibstühlc,

17982.3 3
ftbort 'ginsltze

znm sofortigen zug - und
geruchfreimachen offener

Aborte ,
= grSs « t ^ Ausa >ahl =

bei

JCoarsd Schwarz
Waldstrasse SO nnd

Kalserstr . 150 .
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Montag 16 . \ 1I . O?
V29 Uhr

Hräuzch . in. V.
Schwarzwaldverein

S«kt. Karlsruk *.
Sonntag den

IS. Dezember 1907

Ausflug :
Baden , Gerodsan ,
Urbacbtal , Sand

(M,), Obertal .
Mandvorrat ratsam .
Abfahrt / 8" Uhr (P.- Z.),Abfahrt

^ 8<T ühr (E. ZV

Männerturnverein.
Uebungsabende

in der Zeatraltnrahalle .
Allgemeines Tarnen

Montag und DonnerstagTon 8- 10 Uhr.
Alte Herrenriege Mittwoch von

*/«9— S/,I0 Uhr .
Pie Dämon -Abteilung übt :

in der Zentralturnhalle Mittwoche
von ' /«8—S/«9 Uhr und Sametaga
von ' , .8 - 9 Uhr,

in der Turdhalle der Friedricbecbule,Kaiserallee6, Montags u. Donners-
tags von 6—7 Uhr.

Salamander.
Stier AirlSnther Ruhrklst.

t« . « .)

SamStag de«
14 . Dezember ,abeud » S Uhr ,

im M Klubhaase u ,
Klubabend .

Dev Vorstand .
- - -

^
Rüderierein SturmYogel

(e . V.) .
heut « Sams*
tag obtnb
*/,9 Uhr :

iBetelllgungam
Winterfest*1

[d. Rbeiakiabs
„A.lemaala '

i- ober. Saale
bc3 Häiel

„Friedrichshof“.
Sonntag nachmittag */«4 Uhr :
Kamilt . n- I « sam « e« ku» lt

im voolshans a. Rbeinhafen .
vor Vorstand ,

Eingetragener Verein.
SamStag , 14 . Dez. 1007 .

abends halb 0 Uhr :

Monatsversammlung
imBcreinslokal,HotelCafE »mack .

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Der Borstand .

HheinRIub „ iHlemannia"
(E. ¥ .).

SamStag de« 14 . Dezbr., 8 Uhr abends,
findet im Saale des Hotel „ g-riedrichshof " unser

Winterfest
verbunden mit

Konzert not ulMnira Ball
statt, wozu wir unsere verehr !. Mitglieder nebst Familienangehörigen mit
der Bitte um zahlreiches Erscheinen hiermit höfl. einlechen .
18578_ Der Notstand .

Festhalle .
Sonntag den 15. Dezember 1907, 4 Uhr nachm .

(Streichmusik )
ätr Wik in 5. Kal WMI (rifIr . L

Leitung : Staörlrompeter Ott «» Schotte .

ei . tr itt : {
Abonnenten 20 Pfg.
Richtabonnenten 10 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg.

Die MufikabonnemnitSkartenhaben Gültigkeit. 18560
Di« EiutrtttSkarten berechtigen nur zum einmalige« Eintritt .

Urograrnm :
. . . . Ohlse«.
. . . . Adam.

3. Fantaste a. d. Op.
'

«Die Regimentstochter . . . . . Donizetti.
4 . Walzerträume, Walzer nach Motiven der Operette: »Ein

l . . Ungarischer Marsch " . . . . .
2 Ouvertüre z. Ov. »Der König von Jvetot "
' ~ ‘ ‘ ‘ ‘ “ “ ato ‘

Walzertraum" . . . . . . . . . . . O. Strauß .
5. Ouvertüre ». Op. „Zampa" . . Herold .
6. Fantasie a. d. Ov. . Traoiata " . . . . . . . . . Verdi.
7. „Slavische Rhapsodie " . . . . . . . . . . . . Friedemann.
8. „Wiener Blut ", Walzer, . . . . Strauß .9. Potpourri a d. Optte. „Die lustige Witwe" . . . . Ledär.

10 . „Röriein i« Hain ", Gavotte» . . Stör .
11 . Anthologie a . d. Optte. „Der Vogelhändler' . . . . Zeller.
lg . Niki Marsch a. d. Optte. „Ein Walzertraum" . . . . O . Strauß

sMarsch der Damenkapelle ) . «

V Colosseum.
_ Direktion : J . Ralmond ._

Telephon
1938-

■amstag dea 14. Desember 1007 1 844748

Gala -V orstellung .
Sonntag den iS . Desember 1007 s

2 Abschieds - Vorstellungen
nachmittags 4 und abfgida 8 Uhr ,

dir für tritt Hälfte Dizeaiir engiglirteu KausMCipazItütu.. Hantag dea 10 . Desember 1007 :
Vollständig : neues Programm .

Verein
der Württemberger.

SamStag «bend 0 Uhr :

Versammlung
im Lokal « asthan » „ zum König
von Prenßen " , Adlerstraße.

Der Borstanv .

Vereif
Bla«

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag BereinSabend
nn Lokal Restauration zum Pal « ««»
garte « (Herrenstraße ) . ,Landsleute willkommen !

Der Borstaud
Wir haben franko » artsruhe per

1 . Januar 1908 ca.

300 ftrJöilinilil]
täglich au« einer sehr günstig ge¬
legenen Bahnstation für 17 Pfg .
pro Ltr . zu verlaufen .

Näheres unter Nr . 18577 in der
Expedition der „Lad . Preffe" .

Günstiger « elegenheitskanf .
PrrrrnlchrribtilÄe
sauber und solide Arbeit , sehr billig
zu verkaufen . 644824
vahnhofstraß « 10 , Hof , Werkstatt .

Apollo - Theater .
Samstag den 14. Desember

Keine Vorst ellung ,
Sonntag den 15 . Desember

Zwei grosse
Extra -Vorstellungen

4 Uhr and- S Cbr . 644802

Mit einem vollständig neuen Elite -Programm .

-SB

JCühler JCrug.
Direktion : A. KOI «.

Sonntag den 15. Desember
lm grossen Saale 18571

KONZERTS
d§r

ZigtHiur • Aagnattn »Ikapellt
Kapscandl Joskä .

Eintritt frei . Anfang 4 Uhr.
! ■- Jk-UW

f

<M
r

- emte Sam « tag abend 0 Uhr : 644816

Die fidelen Karlsruhet
Gasthaus zum Laub ,

Sonata * dem 15. Dezember
findet

Christbaumfeier «.« Konzert,
» sp Mt verrhelichen S tammgäste und Ferund« einladet 644558

iiüuu Kappenberger .

orosse Auswahl — billige Preise
Reingeschmack garantiert

Passend für Weihnachtsgeschenke
Ausgabe von Rabattscheinen . 13555.3.1

Emmericher Karen Estpedition
Fernsprecher 1500 # Kaiserstrasse iss .

Für Rancher !
Pfeifen tlu All

»«»«Ich« . lamm -
franzSsisches»,pf.) j wel!c "
Jmhoffo Patent -Pfeifen
Meerschaum » . Bernstein-

und Weichselwaren .
- - - --- Rabatt -Spar -Berein. ---- ----

Paul Hoffmann ,
Drechslermeister ,

Kaiserpassage SO.

4- 5000 Mark
werd«» sofort grgrn hohrn Zins
und Licherüeit , aufzunehmen gesucht.

Offenen unter Nr . 644784 an bi<
Exp. der „Bad. Preffe" erbeten . 2.1

500 Hk .
werden alsbald von Privatmann z«
leihen gesucht gegen sehr gute Büeg-
schait. evtl. Wechsel. Offerten unter
B44807 an die Exp, d »Bad . Presse ."

Liwhlmzogi . »ioltafnte
zu KarlsrnHe.

SamStag de« 14. Dezember .
stL, ttdou »« » ieut»» ti« > ' te »ii

Atzt. A rote AdonnemeiitSkatte » ).

Die Wciuver .
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.
Leiter der Anffüdning: G Schef . anek

Personen :
Maximilian, regierender

Gras von Moor . Wilh . Kemps.

Fran, .^ ^ Söhne Baumbach
Äwalia von Edelreich

seine Nichte . . . Ottilie Bnday
Schweizer , J5 Joseph Mark.
Spiegelberg, Licgir . Heinzel .

E
rig Koch,
buard Schüller

H. Nessellr -' ger.
Max Schneider.
Felix Krone«.
Franz Wahl.

-- 8

H
Roller,
ttiimm,
Nazmann,
Schwa, z.
Schu' terl«,
Kofinsky
Hermann .

«ine» Edelmann»
Pastor lllloser . .
Ein Pater . . .
Daniel, Diener

Grase« Moor
Diener.

Bastard
ugo Höcker .
'. Waffermann

. Adolf Halleg «,
de»

Herrn . Benebitt
Räuber.

Der Ort dcr Handlung ist Deutsch¬
land.

Anfang 7 » ße . tf«»t 7«1l » he .
Aals«-Or0«*»n, • !,1 Pye

« ittel -Preise .

FärbereiPrintz
65 Pihaltn — 500 Angeattlht.

AnnoJimuttlim übtralL ****

Halt ! ! Wohin !!
Zum Markgraf Georg Friedrich , kkimißk. 2.
Morgen Sonntag den 15. Dezember , von nachmittag « 4 Uh» ab

Grosses Konzert
de» hier so beliebten Rppollo -Vrchester » mit auSerwähltem
die neuesten Schlager, wozu freundlich «! einladet >

- August Schmitt , %irt
Neu ! % ii in 14 roiienfels . Ne« !

Sonntag de« 15. Dezem ber 1907 844701
aas ei * t e > o Ix . *

2 Jemen Slnsinz i ml 8 Uhr . 2 Herta
£ * ladet frPUttM. ein Die Direktion .

Restauration „zur Lokalbahn “
.

"
,

SamStag de« 14. Dezember 1007 , abend » 8 ' /, Uhr :Grosse Christbaumfeiei *
mit Sabenverlosnng und Str «ich»Konz « t » 64483!

wozu böstichst einladet >.«-onald Frlte .

Restauration zur Lokalbahn .
Sonntag den 15 . De .ember 1007 :

Grosses Frü hschoppen - Konzert
gegeben von einer Abteilung der Kapelle ocS Feld -Artill .-Regt ». 50.

Anfang 11 Uhr . — Eintritt frei .
Lade meine Freunde und Gönner hierzu freundlichst ei«.

644886_ I .popold Fritt . Metzger und Wirt .

Restauration zur goldenen Kanone
SsotteSanerftraße 5. 844832

Morgen Sonntag :Grosses Militärkonzert ,
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle de»

Feld - Artillerie - Regiments Nr . 86 »
wozu höflichst einladet Friedrich Fante , Metzger u . Wirt .

Zu dcr am LamSt .ig » den 14 . Dezember d. I . staltfindenden

Ltzviftbauinfeier
in der Restauration zur _

„Goldenen Kanone ^
lade ich ergebenst ein 844^81
k'rledrtel » »'unk , Metzger und Wirt . GotteSauerstraße bi

Restaurant zum Storchennest
SamStag den 14. Dezember, abends 8 Uhr:

XVeiknuckls - l^ elei '
wozu alle werten Gäste, Freunde und Bekannte höffichst einladet
18558 Georg: Pfrommer .

f Spazierstöcke !
Spezialität !

Jedwede Art. Größte Auswahl. Gediegene , fachmännisch«
Bedienung. Montierung von Silbergriffen. Bescheidene Spesen ^
guter Einkauf gestatten mir, gute» zu billigem Pret « zu bitten.

Mitglied des Rabattsparvereins .

Faul Hoffmann , Drechslermeister,
rraifer paffage 30. i856M .i
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Die untcriddiHctcn Karlsruher BilWMungen
aUtAe*. sich da « vrrcbrl. Publikum auf folgender aufmerksam zu machen!:

Eine eigentümliche Erscheinung macht sich mehr und mehr bemerkbar . In nicht seltenen Fällen
jjlfti sich dar Publikum von Reisenden auswärtiger Firmen unter scheinbar besonders vorteilhaften
Bedingungen überrede », ihnen Bestellungen auf Bücher zu übergeben , als feien nur sie in der Loge , so
günstig zu liefern. Diese Bedingungen sind aber durchaus nicht bessir, da dar Publikum in den meisten
Fällen da » Porto sür die Zusendung der Bücher und für die Zahlungen zu tragen hat , was beim Kauf
, m Platze wegsällt . Die hiesigen Buchhandlungen liefern an bekannte Adresien unter den gleichen
Bedingungen, auch g gen Ratenzahlungen. Miau wird immer am beiten tun , sich an seine altgewohnte
Bezugrauclle zu wenden.

Bei dieser Gelegenheit gestatten sich die Unterzeichneten darauf hinzuweisrn , daß olle von aus¬
wärtigen Firmen in Inseraten und Beilagen angezeigten Bücher, so weit eS sich um wirklich empfehlens¬
werte Literatur und Ausgaben handelt, auch von ihnen bezogen werden können. 18578
A . Bielefelds Hofbuchhandlung , Braunsehe Hofbuchhandlung ,
Ucrdersche Buchhandlung , W . Jahraus , E . Hundt , J . Lincks
Buchhandlung , F . Metzler , Müller A GräflT, M. Sc höher , Buch «

handlung des evangel . Schriftenvereins . '

Mdter-Bildnngs -Verein Karlsruhe S. V.
VIII. Vortragsabend .

Untaf den 16. Dezember 1907 , ebenda 8 */, CJbr im Saale
azfetc » Hause - , Tvilhelmstrahe 14, 2. Stock

musikalische Aufführung
Veranstaltet von Herrn Direktor Gerlach und Schükennue «

und Schüler « der ZSusiköildungsanstalt .
Wir licke« hierzu ergebenst ein. — Damen willkommen. — Eintritt

NuentgelUich. 18084
Der Vorstand .

NB. Die SttuzetchuunsSliste zur Kinderbescherung am Sonn¬
tag de» 22. Dezember 1907 wird am Montag den 16 . Dezember geschlossen .
Wrr bitten um rechtzeitige Einzeichnung . P . O.

Zionistische OrtsgruppeKarlsruhe .

von Fra « Gutnann «»# Mannheim .

Thema : Soziale Aufgaben unserer Frauen .
Der Vortrag findet LamStag de« 14. dS , abends 8 '/, Ukr,

st, H»tel Li»« statt.
-

— . — . Sä sie willkommen. > m
18409 .2 .2

Als iiscr PniliiSs-nibei:
„>V2fum soll der Konsument haupt¬

sächlich in den Geschäften des
Rabatt -Spar -Vereins einkaufen ?"

sind eine ungeheuere Anzahl Arbeiten
eingelaufen. Da wir nicht in der Lage
sind, dieses große Material sofort zu
sichten, so möchten wir nicht versäumen,
den Einsendern für ihre Arbeiten , welche
meistenteils ein verständnisvolles Ein¬
dringen in die Materie bekunden , vor¬
läufig unseren verbirldlichsten Dank auS-
zudrücken. 18582

Die Veröffentlichungder preisgekrönten
Whaildlungen erfolgt Mitte Januar .

Der Vorstand .

Zur
""’ "

-Büctaei:
0 Wehl 5 Pfd . 95 I Weht 5 Pfd . 85
fst. Mlütenmehk inHandtuchfächen, 5 Pfd .^ 1.05
fst. Konfektmeht „ „ 5 „ „ 1.15
Mockschokolade . . . . per Pfund 80
Margarine p. Pfd . 70 -H , bei 5 Pfd . ä 65 ^
Deutsches Schweinefett p Pfd . 68 , b . 5 W . L65 ^
Mleffs , bester Butterersatz, per Pfd . 80 ^
Palmin , Kstot - Sanin -Ujtanzenfett
Mandeln , Kaselnußkerne ^ 6?
Eitronat , Hrangeat empfiehlt

F. W. Hauser NachfMioUinwai
Telephon 464 . Frbprlnzenstr . 21

Prompter Versand nach auswärts .

Tie ZWnMttjtchtrW
de» „Hotel Kraus" in Lahr, findet am 104540.2 .2

Montag den 16. d . M , vorm. 9 Uhr statt .

Neue Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,
In allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —000 Mb . mit
5jähriger Garantie empfiehlt ,
auch gegen Ratenzahlung

H. Maurer , Holl,
Karlsruhe . Ffiedrlchsplatz 5.

m «5

M «
billigst zu verkaufen. 17889*

Zirkel 32 . 1 . Stock ,
Hause Al

liefere ich meiner ständigen
Kundschaft in I Kg .- Paket

gratis .
Ph. Bader Nchf.

Anuilieostr. 83
18536 .2 2 (Kaiserplatz).
WWW Haus -Verkauf , m

Wegzugshalberverkaufe mein Haus
südwestlicher Lage zum billigen Preis
zu 44000 Mark bei einigeil Mille
Anzahlung Cff . nnt . B448v5 an die
Exped. der »Bad. Presse".

XiijgpfVrde ,
zwei kräftige , unter 14 die Wahl,
hat wegen Platzmangel zu verkaufen
D. Mannheim , Rüppurrerstr. 100.
644827 Telephon 1287. 2.1

Landauer
nebst 2 Kummetgeschirren n,
verkaufen . ÄiizusehenStallb .statteri«
Feld Srt. Regit Nr . 50 Sottrrane
Ern gebrauchter ,

guterhaltener
zu verkaufe«. 8t4822
. Turm r .t Eingang 7b, III.

We ttijiiS’ttiijtn,
wenig gespielt , lauter neue Sachen ,
billig zu verkaufen . 8,483!

Kriegftraste 26, Hths. III.
Uff II. d!M Softiiiiirol ,

dunkelbl. Cape und Bluse » f . st
Fig. billig - zu ve,-k. 84,755

BiSmarckstraße 41.
In verktinfei ,

eine gut erhaltene Flöte , sowie
mehrere ältere Jahrgänge diverser
Zeitschriften . Näh reS- 844788

Zirkel 14, II, link« .

Karlsruhe , Ka ser«tr . i3i,l
itltNt « luoirH 'ElHditill

23 Jahre alt. mit allen Kontor»
arbeite » vertrant und kaution » .
fähig , jedoch etwas herzleivend,
jucht sofort od. später Stellung
als Kontorist oder sonstige
leichtere Beschäftigung .

Ge fl Offenen *ub J . 4126
an Haaseuztela St Vogler .
A .-G., Karlarahe . 1X485

M!
Ein elegant Spezialgeschäft

in Regeutzbnrgfür eine Dame
Paffend ist unter günstige«
Bedingungen z« »erkaufen.
Dasselbe bietet der Käus . rm eine
gl .inzrnde Eziiienz und garantert
sichere Zukunft . Mt . 6000 An¬
zahlung erso derlich. Ernste
Reflektanten erfahren Nähere «
nn >. Chiffre st. K. 53 Haafen»
stein Ä Bögler . A . » G .,
Frankfurt a. Hst . 10471a

PsttSk-BkkflcWMii. I
Am Montag den 16. Dezember

1907, vormrttag » 10 Uh . , lägt
die I. Abteilung 3 . Badischen F ld-
artillerie.Regt «. Nr . 50 in Karlsruhe
im neuen K » sc >n - ment an der Moltke
straffe '« überzählig « Dienstpferde
öffentlich meistbietend versteigern 2 -l

Air lwsi »

. Stil» n. Pflege
mldt bei ßmm'ttöimrti
vergibt im Wege de» schriftlichen
Angebotes die in der Anstaltrküche
in der Zeit vom 1. Januar bis
81 . Dezember 1908 sich ergebenden
Knoche« mit beiläufig 800 he mo¬
natlich . ferner da « Ergebnis an
t ö ' nern und Klauen aus ihrer

chlächterei mit beiläufig 500 kg
jährlich . Angebote hierauf sind bis
längstens 20 . »». Mt «, bei der
AnstallSdirektio » einzureichen . Die
UebernahmSbrdingung n können auf
der Kanzlei dafelbst eingefehen werden

Zwangs -
Versteigerung
Sienitci len 17. Ikzmttt 1907,

» rmitttiS 10 Uli,
werde ich in vtberach - beim Rad
Haufe gegen bare- Z ihlung im Voll
itreckungSwege öffentlich versteigern :

1 Landerwagen und 1 Chaise ,
noch gut erhalten, 1 Schlitten,
4 Kühe, zirka 200 Ztr. Heu .
zirka 100 Garden Weizen , irka
150 Zir. Karioffeln. verschiedene
Schweine , IFutterschneidmachine
M ' t Göp 'lbttrieb , versch . We >n»
fäffer , von >6» bis 11- 0 Liter
halt., 1 Salonfpieael , 5 Schränke ,
1 Chiffonnier , 2 Diwan . 6 voll¬
ständige Betten mit Roffboar-
mairatzen . 1 Spicgelfchrank und
1 Wein pumpe .

Die Versteigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt. 10178 »

Gcngenba st, 13. Dezember 1907 .
' Zö .lc, Kerichtsvollzieher.

f*iWi
Vermögen

Wm & men

Wegen großem Fettbedarf verkaufe
von 5 Uhr ab LnnnBsiaot ,
sehr billig . 844798

UI. Dnrlaeber ,
Herrenstr. 15 Del . 1324 .

Wäsche u . Blusen
werd »" billig angefertigt. 644662

Sche selstraste 64, II , links.
Gemaucheer , gui erhaltener

Kassenschranb
z« kaufe« gesucht. 3 .2

Off. m. näh. Angab. u . Nr. lv42«a
an die Erv - d. . Bad. Preise" erbet

haben z« »erkaufe« 10450»

6v8l . Mechtersheimer
® . ui. b H.

Haxlmiliansan .
2.2

Zu verkaufen.
Wegen GefchäftSanfga -e, zwei gute

Schnttwagen , ein S > l tte « , eine
Chaise mt zwei « es» rreu ,
125 Stück Eisenbahnschwelle«,
eine Partie alt Pflaster- und Slück»
lkine und sonst noch vcrichiedetieS.

Auskunft unter Nr7 >8576 in der
Etpedition der »Bad . Pr sie" . B.1
Zifntär noch gut erhalten , wird
vtufllir , biatfl abgegeben . 644830

Scheffel raste bl , NI »«.

Grammophon
billig zu verkaufe«. 644747.2.2

Bitterste . 14, Dorderh.

m . » in » » , ösf/x
1

gleithund, zu »erkan en. 844,53
22 Wilhelmftr . 24, II.
Für LileR > li » l >rr .

Rein rassig., drahtbaariger Fox-
Derrier , präm .» mit Stammbaum ,
ist billig »« verlause « . 1"4L7»

Uviäo Ihrinre-, Uhrmacher,
Oberkirch» Baden .

schöne « Tier.MBtl tHBI ) Jahr alt,
Weibchen, ist zu verkaufen . 644812

Hübschste . 20, 4. Stock.

Ludwig Bertsch
Hof - Juwelier

Kaiserstr. 165 Telephon 1478
Karlsruhe

© Feine Juwelen (ö )
Gediegene

Oold - u . Silberwaren

Eigene Werkstätte

Auszeichnungen :
Chicago 18Q3 - Strassburg 1895 « Paris 1900

Si

Hervorragendes Lager
in

eleganten Luxus - Gegenständen
für,Rauch - u . Schreibtisch, Toilette¬
garnituren, Photographierahmen :: ::
Bonbonnieren, Gürtelschliessen etc.

auch in billigsten Preislagen .

9 17548

Bei Auswahlsendungen nach auswärts
:: ungefähre Preisangabe erwünscht ::

Sonntags vor Weihnachtenbis 7 Uhr geöffnet.

Billiges Angebot !!
Tafeläpfel v . 2 Pfd. 25 H
Birnen 1 Pfund 13 H
Feigen „ 25 H
Kastanien 18 H
Rüfse 25 ^
Haselnüsse extra 4t » H
Birnenschnitze 25
Zwrtschgeu 25 ^
Trauben 70 -2»

Dattel « 1 Karton nur SV ^
Orange » 1 Pfund 15
Citrone » 1 Dutzend 5v ^rj
Blumenkohl von 2 « an >
Schwarzwurzel 2V u 5V
Pariser Kopfsalat 15 /Sw
Tomate » 1 Pfund 4V
Stockfische 1 Pfund 25

frische Ananas . KokoSnüsie , sowie alle anderen
Obst - und Gemüsesorte » zu de», billigsten Preise « »

A. Buhlinger Wwe .,
Kronenstraße 31 . — Telkshs» 1329. i ^sso

Jean Kissel ,
Kaiserstratze ISO , gegenüber der Reichspost, Delepho « SSL

UNF’ Delikatessen MW
Fislhe, Skslögrl . SSill , LütfrWk, ütnftrixii , Weine, gpirifueffn ic.

empfiehlt täglich eintreffend alle Sorten
Flnst» » . Seefische, Fischräncherwaren, Fischkonferveu, lebende
Hummer«, Austern, Ostsee-Krabben , Kaviar in versch . Preislagen.

Fra » ». Poularden , Kapaune «, Indian kPuder), Strastburger »
Ulmer und Wetterauer Gänse, Enten , Hahne», D«nben re.

ff. Fleisch , und Wurstware «
Kleine Rust-, Lach»- u. Bayouner Schinken , zu Präsenten geeignet .

Pasteten, EinselebeiMni etc . Diverse Düse.
Große» Sortiment in neuen Obst» und Gemüse-Konserve « (bei

Posten cuisprechendcn Rabatt). 18563

Reue Süd- u . Desiertfrüchte . I « . und ausländische Weine,
Spirituosen, Liköre, Puiischesseiizen. Champagner.

Delikatetz-Körbe in reicher Auswahl und allen Preislagen.
Prompter Versand nach auswärts. Rabattmarken.

Dresdner Clirisstollen .
| i . Sorte : Allerfeinfte (Qualität vou 3 - 20 M

äcinfte Qualität H 2 - s0 M. ,
Welt-Versandhaus für Dresdner Chrietstoilen

II .
'
• }

Sullaaia
od . Mandel.

10474» !

Arthur Hammer , FciiiMmi, Dresden-A.
Oberseergafle 14/19. — Versand per Nachnahme. a»A i

1Wirt gesucht !
Für größeres Restaurant in Strastburg i. » . tüchtiger, kautionG- ,

fähiger Wirt aefucht. E» handed sich um Ausschank einer bayerische « ^
Bra «erei und werden ca 1000 Hektoliter verzapft . Bewerber muß gut«
bürgerliche Küche für mittlere « Publikum führen können. Offerten unter
Nr. 10459» an die Ervedil on der » Bad Presse " erbeten ._ 8J

ErnklassigeMünchner Grossbrauerei ,
in Karlsruhe bereits eingeführt , sucht für Karlsruhe und Umgebung ;
tüchtigen , solventen , selbständigen 10484*.9»I ;

Erst. Off. nnt. » . K. 2362 an « »»»»»» «»l» K Vogl ««» (
A.4 . b *wn «a > J
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auf deu Loheosf«» bei der 1838 gegr . Preuislsehon
I oihronfon b«at«a-V»ralek«riU»gK-AaTtaIt in Berlin .
LB,UIBII1BH Qeffantiiche Versicherungsanstalt.

und EtatkemmaBnrhehnBg, Altersversorgung . Kapi-
, talversicherung für Studium , Militärdienst , Ans

lamfühon **en#r- — Aufnahme ot.ne ärztliche Unteesuchung.
iXClptlailull Portofreier Rentenbezug ohne Lebenszeugnis' ' unter den von der Direktion zu erfahrenden Be¬

dingungen . — Strengste Verschwiegenheit .
Nähere Auskunft , Tarife und Prospekte kostenfrei bei : Goswin

Met * in Karlsruhe , Eisenlohrstrasse 19 . 922a !4 .4

JOS. MEESS
<«i iwFerd. Printzllachf. i .jM>»

Qrossherzogl . Hoflieferant
29 Srbprinzenstr . 29 ,
18167 .2 .2 empfiehlt .

ln grosser Aaswahl billigst : Y

Lüster , Suspensionen , g
Ampeln,Flurlampen etc .
für pas , elektr . Licht

und Petroleum , I
Telephon 1222 . ===== I

„„ ■„„ ir

Rudolf Barth Uhrmacber
Uhren- und Goldwarenliandlung

Kaiserstr . 53 O O Telephon 1588
empfehle zu passenden Welhnaekts Beschenken

Zimmer -Uhren

• Hans -Uhren

Taschen -Uhren ,
Gold,Silber , Nickelu . Stahl
Wecker etc .

8

Gold, Silber und versilberte Waren.
Optische Gegenstände : Feldstecher , Barometer, Therme-
18544 .2.1 • meter, Brillen n . Zwicker.

. - Preise ansserordentlich billig . — —— —

und Merzen in reicher Auswahl
Drogerie Willi . Tscherning

vormals W . I.. Sehwaab . 18505

Günstige Gelegenheit !
Infolge günstigen und croste» Eiuka« eS,

sowie durcki direkten Import bin ich — ti -ota der
gegenwärtig hoben Preissteigerung — in
der ongenehmen Lage, auf :

Strautzf edcrn i !ll°Wl! i mtlf)
(in nur garantiert echter Ware wie Amazonen , Tetes,
Panaches :c. rc.) von »0 Pfg . per 8tnek «» bis
zur allerfeinsten Qualität zu gewähren . —
Nur solange Vorrat. — Versäume keine Dame, sich
von der Preiswürdigkeit zu überzeugen . 18.,19 .4 .4

W. Eims Nachfolger, Slumcn - u Änrnzfriirik, Zdlerstr. 7 '

1

Vla . iaLaul Grösstes Lager in

Für Raucher ! Raueh - UtensiHeii .

(C Hiintm.

jolz Pltili«. Iftrfltila
MWiiilti lifWt . laiS8
Friedr. Heber , Müer
207 Kaiserstr . 207 . Eabattsparmarken.

c

Referenzen erster Höfels mi
Soften, Prospekte u Kostenanschläge pffe '

Sfhmidr&Schmirs
Kölnvrh . torwüt.
WWasthinen znmVöscherCIhitknHi , IltelTOthineii 1

Bügeln jeder Wäsche onter Imitdirecfer Feuerung und Heisswasser«
«. » GarantiegrösferSchonung. ' Reservoir clMKtioTrackenwasthefassend
*

Hanf-GOUVertS ""^ 'rmadruck liefertjaia , und billig
die Druckerei der „ Bad . Presie '

Neues
Soiierfroiit

per Pfund 10 Pfg.,

M - - . LllWckN ,

Ipreitzelbeeren
per Pfund 40 Pfg .,

10 Pfd .-Eimer Mt. 3.30 ; |
Neue holländische

Voliberinge
Stück 0 Pfg .,

WniMkiiigt
Stück 8 Pfg.,

Dofe Mk. 2.- ,

Mllmap!
Stück 8 Pfg .,

Dose Mk. 2.—,

SühWücl -lingej
3 Stück 20 Pfg .,

Kislchen billigst ;

Ist« « M OtMiM, j
Roißsltzk Mira

18546 empfiehlt 2 .11

werderftrahe 37, Ludwigr-
l platz 65 . »oiserftratze 38,

Uhlanbftraste 21.
! Telephon484 Trleph. 2374 .

3 Luise Wolf, Wi wb.
i Niederlage sämtlicher Fabrikate
| von F . Wolfs & Sohn . |

Schneeschuhe’
ta . Qualität , mit aller Systeme Bind
i.2 u» gcn offeriert billigst
Car ! Schick, BUhi i . B

Buna

liefert die Mu*ik -Instrumenten -F»brlk
Wolf& Comp.,Klingentta !i. Sa . Nr. g
Zentr . d .Hannon .-F&br. m. Sb.7000Arb.
geg . Kachofthme Musik - tnstru « . aller
Art Pr»ehtkata »og f 182 8 . stark , bunte
Illustrationen , oa. 800 Abbild , an jeder¬
mann umsonst . Garantie : Zurück¬
nahme , Geld retour . Zalilreiohe amt"
G hoh beglaubigte Anerkennungen .

8375a .26. 10

DP ül ^ = il= il

Geeignete
Weihnachts-Gesclieiike

Eingerahmte Kunstblätter in allen Preislagen . 17777 .3.3
Bronzen . Marmorsäulen . Oelgemälde .

Kunsthandlg .
und

Rahmenfabr .

Spezialgeschäft für Bildereinrahmungen.

E . Büchle , Kaiserstr . 149 .

An den Sonntagen vor Weihnachten von 11—6 Uhr geöffnet . = =

Schirmfabrik Wilhelm Kern
Kaiserstrasse 139 Marktplatz

Empfehle mein stets Itpa >pn ~ IIml VimnAIKPhinilPIl von den feinsten bis zu den ein-
reichhaltiges Lager in ^ Cil Uli II kMlllllrUaLUll llltll , sechstenGenres zu bekannt billigen
Preisen. Nicht paffende Schirme werden nach dem Feste gerne umgctauscht und nach Wunsch aNgcfcrtigt .

Farbige Regenschirme , gute Qualität in verschiedenen Preislage ».
Alles eigenes Fabrikat , daber die solidesten Preise. — LMi ll .iemzkl i« tjllukLfjsfl»
Auch werden Rabatt - Sparmarkcn verabfolgt. 18312 ÖIwDC JluawuOl III »Ilvllßllll' n .

Meine

Diverse Weine
. Deutschen Central -Bodega

vorzüglicher Qualität , direkt bo
<ogen , wie
Süss. Ober-Dngar ,

Herb . Ober-Ungar ,
Munyady, •

Rüster .
Odenburger ,

St . Mai tin (Blutwein ) ,
nsbesondere 10436a
medicinal -Ungarwelne

ehern , unter ucht , empfiehlt zi.
illigsten Preisen

Fr.W . Hauser Ww . Nchf .
Hermann Knssmaul ,

Kolonialwaren- u . Wein -Bandiung
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 21

SürMngarnituren,
vürstenbretter,
Zchwammhatter ,

! Zerstäuber,
s Nagelgarnituren ^
\ 18256 empfiehlt zu 3.2

SSO. — . —m M
MM!« i

Weihnachts -

flusstellung

Rheumatismus,
Gicht, Giiederreissen, Nerven
senmerzen, Hüftweh etc . finb o ' t
unerträglich . Daher gebrauche mau
Reichels „ Electricum “
( Echtes Kicfernadel -Waldwollöl )

Einfaches , unschädliches
Naturprodukt v . sehmeri -
stillender Wirkung . Echt
und wirksam nur in Flaschen
L 00 Pfg., Mk. 1 .—. u. 2. — mit
Marke * „ Medico • und dem

Namen Otto Reichel, Berlin.
In Karlsruhe bei Otto Fischer,
Fideluas-Drogerie, Karlstr 74,
•lax Hothei z , Drogerie , Luifen-
straste 8, Oarl Roth. Hoflieferant .
Herrenstraße 26, Tneouor Walz,

Drogerie, Kurvcnstraste 17.

ölBBirnfripfn

in der einfachsten b '
S z»r feinsten

Ausführung , in modernem Stil.

bietet die denkbar grösste Auswahl in
iRriRotttRitM # i ^ neuen effe ' tvolle« Bezügen

1 von Mk 6 .30 an .
^Schönstes Weihnachtsgeschenk.

inhrrflithf a mit Einrichtung, von Mk. ISO an,
UllklllljiUljtc verstellbar von 4 . 2S an.
Hill$ frltf (| t mjt Schublade von Mk. 2 .50 an.
Älllmtstiilhe

sehr hübsche Neuheiten in Bam
but, Eichen und Rohr

von Mk. 2.30 an MMPCmHiRCR zu herabgesetzten Preisen.
in jeder Art . Zlebeitrftiinder . Notenftänder̂ ,
Seitnngimappen , Wäschepuff usw. .

Miissenumfatz ermöglicht es mir. zu konkurrenzior billigen Preisen zu vettaufen i

Rshrsinitellils

PllpslkWÜZtll von Mk. 1.40 an bis zu 20.—.
in allen Grasten und Stärken.

SluWkkst «« , m 2.so . . .

J . Hess ,
ErSßteS EiezißlgksihW und Wzße dezii-rqükllt für
Kinder - Wagen , Kindermöbel ,
Klappmöbel und Korbwaren .

Bersaud frank».
1566 Telephon 1566 . Abgabe von Rabattmarksn . Katalog erat s .

Schürzen
in hervorragender Auswahl und Güte

1

bietet

L

Jtudolf Vieser,
Kaiserstrasse 153. 18485 .2.1

J
Natürliches Ofener Bitterwasser

Angenehmes, mildes Abführmittel
von zuverlässiger Wirkung . Von
ersten ärztlichen Autoritäten em¬
pfohlen bei Stnhlverstopfung, Fett¬
leibigkeit, Appetit-Mangel, Nieren-
und Leber - Leiden, Magenkrämpfen,Gallenstein, Blutstockungen, besonders

bei Frauenleiden.
Zuhaben in allenApotheken, Drogerien

und Mineralwasser - Handlungen.

■ ■

I

I

2 ätt. UeberzieHer, neuer Filz ,
u Zhlindertzut sind zu verkaufen.
B44818 Alanprechtstr . 26, lll .

: | ®inc ^uppenft. b 8 . z« verk.
| B44813 Leopolvstr. 20, Hths. L

6än$clcbcrn
werden fortwährend angekauft .

SrbßrilljesiKr. Ü . 2. Tt.
Partie - Wanen

6.3 oller arten 6488a
werden steiS verschwiegen gekauft.
„Reserbiteur " , klagen a . Hohentwiel

finb .diskr-Ausnahme
u . gewissenh. Pflege
beiLrauStnnbnr ,

• - Hebamme ,
7M*

Karlsruhe . LwüSeustraste 79.

Damen
□W Lugen in Baden.

Hübscher, großer , zum Geleise»
anfchknst geeigneter
Bauplatz iuriiiliriMgf
gibt sehr billig ab. 8404 .20.15

Di« Stadtverwaltung .
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Milis -Berstkigernng.
Montag den 18. Dezember, vormittags Yt10 Uhr, werden im Auf-

jE im Auktionslokal Zähringer st ratze 29 gegen bar öffentlich
^ steigert :

•2 Chiffonniere, 1 Schrank , 1 Kaffenschrank , 1 großer Grammophon ,
1 großer Salonspiegel mit Konsole , 1 Oelgemälde, 2 große Oel^
druckbilder , 3 Bilder engl . Rennpferde , 1 Regulator , 2 Wanduhren ,
2 Stück Hirsch - und Rehgeweihe , 1 großer Schaft mit Glastüren,
1 Schaft mit Schubladen und Fach , 1 Diwan , 1 Chaiselongue, 2
Vogelkäfig « , 1 GaSarm , 3 Handtuchftänder. 3 Bettstellen mit Rost ,
Matratzen und Polster , 16 Deckbetten , 24 Kopfkissen , 1 Wasch¬
kommode , 6 Stück starke Hü Tische , 3 runde Wirtstische, 9 große
und kleine Spiegel in br . Rahme, 1 Lexikort, 1 feiner Frauen¬
mantel , 2 Fvauen -Capes mit Pelz gefüttert .

g£gU Liebhaber höflichst einladet 13538

8 . Hiwclimanii . Auktionsgeschäst .

Puppen - u Weißwaren
Bersteigerung .

Montag den 16 . Dezember, nachmittags 2 Uhr, werden im
ßtzStionslokal Zähringer st ratze 29 gegen bar öffentlich versteigert:

'

1 große Partie Puppen in Leder- und Stoffgestelle in allen Größen ,
Bilder mit Musikwerke , Telleruhren , weiße Tamenhemden , Tamcn -

• Nachthemden , Damenhosen und Bettjacken , Bettücher, Plumeau -
und Kissenbezüge , Taschentücher̂ farbige Unierröcke , Herren - '
Normal- und Sporthemden ,

wozu Liebhaber höflichst einladet 18537

8 . fllisclmiann , Auktionsgeschäst .
Grotzinge«.

Große Moeutar-Der-ciseruns.
Der Unterzeichnete läßt am Dienstag de« 17 . Dezbr . d.

vormit agS S Uhr, auf Gut „Rosalieuberg " in Srötzinge« wegen
Lnfgave der Landwirtschaft solgende Fahrnisse versteigern :

2 Pferde im Alter von 4 und 8 Jahren , eines für schwerer Fuhr¬
werk passend, 7 Stück zum Teil trächtige Milchkühe , darunter
8 eingeführte Simmentaler Zuchtkübe , 19 Stück Jungvieh , rein
Simnikntaler Nachzucht, znm Teil trächtig, 1 Mähmaschine ,
1 Heuwender, 1 : Pferderechen , 2 Kastenwagen mit Hen -
leiieru . 1 Ackeregge» 1 « ckerpflng, Pferdegeschirr und
sonstige landwirtschaftliche Geräte. 644251 .2.2
SämtlicheMaschinen sinji noch neu u. wurden im Jahre 1907angeschafft.

Fritz Tenhaeff .

Mittwoch de« 18 . Dezember d. Js . «nd a« de«
folgende » Tagen

jeweils von 2 Uhr nachmittags ab
versteigere ich in Mannheim im Ladenlokal Friedrich¬
platz 17 im Aufträge de» Konkursverwalters NechtSauwalt
Tr. ReiS öffentlich gegen Barzahlung die zur Konkurs¬
masse des Friedrich Melchior, früheren Restaurateurs zum
Arkadcuhof , Rosengarten und HanptreftanrantS der Aus¬
stellung sämtliche vorhandene«

Weine, Badische» Pfälzer , Rhein « «nd Mosel¬
weine, Bordeaux «nd Burgunderweine , weiß
«nd rot , deutsche und frauz. Champagner,
Bolz und Focking-Liköre sowie deutscher und
frauz. Cognac bis zu den feinste» Marke ».

Die Bersteigerung findet bestimmt patt.
Mannheim » den IN. Dezember 1907 .

Kindenrneier ,
Gerichtsvollzieher in Mannheim,

16416» Gr. Wallstadtstr . «S. 3. St .

Glas-Christbaumschmuck .
Wer zu« E»eih«acht»f«fte grotz« Freud « be¬
reiten will , bestelle fich eine niemer überaus
reichlvrtierien Poftkiftcn ®laä • Shriftbaumschmuck .
enlh . gröbere , echt verluderte u. bemalt« v' Lcht»
voile diesiührtg « Neuheit«« in unüber rvff . ner,
feinit . LuSiühiung, alt : Brillantrefler «, Frücht«,
Oroentkiflen, färb »rächt. Schmetterliim, ff be¬
malte Kugel» u. Eier , Straugkugelu , Si - - und
rauueuzavfe «, reizende mit glitzerndem Silber¬
draht u Seidruchenille »bersponnen » Luftbal¬
lons , Schiff . Weihnachtsmann . Gold- u Silber »
fffche » FruchtkSrbcheu, Kraue », EichhSrnche »,
Llivcn mit Stlbcrgi!landen, Uhren » Pili «,
läutende Klaiken, cheldfüa«, Portemonnaies »
Kugel mit schweb, Laub«. Nuffc. Lichthalter :c,.

alles franko inkl. sorgfält . Berpaekun, ,u solgrnd . dill. Preisen : Sortim ent 1
mit320 StütztfSrnurMk . 5 . — (Nachn,Ml 5.S0). Sortim ent 2 mit 4iO ettuT
wie ob . angef j. leib. Preis , Sortiment 3 m. 120 Stutzt grohere Aachen Mk. 5.-
(Nachn. Ml. S.80 ). Sortiment 4 mit W Stützt d grötzten allers. Prachtstück«
Mk. S . (Nachn . Mt , !-,SV,) Hur Weiterempf . lege federn Sortiment gratis bei :
1 gr. WeihuachtSengel in wallend. Lotzkeuhaar mit der ilUeihnuchtsl-otichaft :
»Siehe , ich verkündige euch grobe Freud« ' u, l in » uatürl , Farben schillernd
Pa bagei ans Glas mit bewegl. Masslügcln. Iö am grob . u. 2 Paket « Ä »»f« rt-
hältcr , aubrrdemnoch d Sortimenten lui : 1 gr. weihen Hirsch mit Seweih
tknnftvoll aus « las gefertigt ), sowie d. Sortimenten 3 u. 4 : 4 bewegl. rünstl .
SlaSblum en w. Staub gefühe» n. Klemmern z Montierenaus dem Ehrtiibaum
ffchSuüe' sreudeiteus . Kleiner « Sortimente A mit 185 S tützt od. B 95 Stützt ,
reichhalt , iott , Pr , v Mk . 3.30 tttachn,Ml . 3.56 SratiSdeigase « : tgr . wrlh
Hirsch mit Geweih n. l »rächt» Strahleu -S ronenspitl« , W am lang. u 2 Pak ,
Könfekthalter. Für Händler u, Kereine Sxtrasortlment « v. Mk . 10. - an .
Diese Sorlimente find aus solid. Material hergc stellt u, iahrel. immer wieder
»u gebrauchen Für « eschenkeu. Stück , ahl wird garantiert . Biele Dänisch re d-n,
Adolf Eichhorn Eugen Sohn , Lauscha WfA Nr- 52

SlaS - Shriftbaumschmutzk - Kabrikati »» «. versaudgeschäst .

Pfänder -
Versteigerung .

Am Mittwoch de» 18 . De¬
zember - 1967, vormittag» von
9 llhr und nachmittag» von
2 Uhr au, findet im Verilelgeriingr -
lokal des Leihhauses : Schwanen »
«'ratze 8 . II. Stock, die öffentliche
Versteigerung der verfallenen
Pfänder Rr . 6198 dis mü Nr. 8548
gegcll Barzahlung statt .

DaS Verstcigerunyslokal wird
V* Stunde vor BersteigcrungSbeginn
geöffnet. 1 . 292 .2.2

Die Kaffetzbleibt am Berstet -
gernngstag geschloffen.

Karlsruhe , den 7. Dezember 1967 .
Lii ' lW Hfullchlißi .

Versuchen Sie "

! C10lBtnmipf\ dj1iirRe Nell"

1L5 Sie werden keineandere Marke mehr benähen !
>» » » » » 95162

werde » um» und vlUlg «„ge 'eiliut in der
dar „ Badischen Prefie".

Die Fundsachen uttd unbestell¬
baren Frachtgüter vom 3. Viertel¬
jahr 1967 , darunter 1 Ballen Ta¬
bak, Fahrräder , Photographen -
appavate rmd Ferngläser (Goarz )
Werder» am
Montag den 16. Dezember l. IS .,
vormittags 8 Uht und nachmittags
2 Uhr beginnend, in unserem Ber¬
steigerungsraum ( Eingang beim
Ettlinger Bahnübergang ) gegen
Barzahlung öffentlich versteigert.

Die besonders genannten Gegen-
stände Warden um 11 Uhr twrmit -
tags auSgeboten. 18634

Karlsruhe , 36 . November 1967 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahni

Magazine.

Dünger-Versteigerung .
Der TageÄmnger für Monar

Dezember von 120 Pferden wird
am Dlontag den 16. d . Mts ., vor¬
mittags 10 llhr , im Kasernement
des Tel^ raphen-Bataillons Nr . 4
bei den . DunggruLen öffentlich ver¬
steigert.

’ 18535

Zwangs -
Bersteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Gemarkung Pforzheim
belegenen, im Grundbuche von Pforz¬
heim zur Zeit der Eintragung der
VcrsteigkrungSvermcrkes auf den Na»
men des Karl Kübler , Metzger¬
meister «. Wirt in Brötzingen,
eingetragene , nachstehend beschriebene
Grundstück om
SiHiiii Id 28 . Dezmttt 1907,«mittßsS 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Dieusträume« — i« Rat¬
hause zu Brötzingen — versteigert
werden . 9482, .2 2
Beschreibnng der zu verstet-

geruden Grundstücke:
Grundbuch von Pforzheim.

Band 24, Heft 13, Bestandsverzeich¬
nis I.

1 . Lagcrb -Nr. 16864.
Flächeninhalt:

2,16 a Hofreitc mit Ge¬
bäulichkeiten :
a ) ein dreistöckiges Wohn¬

haus mit Schienenkel-
ler, Metzig und Dach¬
wohnung ;

d) «in einstöckiges Hinter¬
gebäude mit Schienen »
keller , Wurstküche und
Kniestock ;

c) ein vierstöckiger Wort¬
anbau ;

2. Lagerb.-Nr. 10804a . ■*
Flächeninhalt:

2,12 a Hofreite mit Ge¬
bäulichkeiten :

a) ein zweistöckiges Wohn »
und WirtschaftS -Ge-
bände „ zum Reb¬
stock" mit gewölbtem
Keller und Kniestock ;

d) ein einstöckiger Wirt-
schastsabort , O.-Z. 1
2 zusammen Schätzung 56600Jl
Zubehörstücke . . . 776 ,

Grundbuch Band 318 ,
Heft 7.

3. Laa» b.-Nr. 17525.
Flächeninhalt:

9,05 a Ackerland im
Tiefenbach ; Schätzung . * 180 ,

Grundbuch Band 168,
Heft 17.

4- Lagcrb .-Nr. 17504.
Flächeninhalt:

12,23 a Ackerland im
Tiefenbach ; Schätzung . . 125 ,

hierher Miteigentum */*.
Grundbuch Band i68,

Heft 18.
5. Lagerb -Nr. 17508 .

Flächeninhalt:
8,35 a Ackerland da ;

Schätzung . . . . . . 85 ,
hierher Miteigentum Vj.
Der Versteigerungsvermerk ist

am 80. September 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Pforzheim , den 4. Novbr. 1907 .
Gr. Notariat als

Bollftrecknngsgreicht in .
Huber .

I . Hypothek ß ( l (l'Darl(b( ll13 - 14000 « k. zu jetzt üblichen
" V,M

Zinse » auf I . Jan . oder später aus aus Schuldschein , Möbel »Wechs«l ,
prima Objekt gesucht . 6.5 Hypothek re. rasch o. diskret. 10 .5

Offeite » best u Nr. 18070 an die A . Haller , Stratzburg i. Elf . »
Exptzd . der «Bad. Presse". Broglicplatz10. Rückporto . 10024a

Bon Donnerstag den 12. Dezember ab
werden im Bertaufslokale

Ktttzstratze 8 in Stratzburg t. Elf.
die zur

Konkursmasse Hartenschtäger
gehörigen neuen Warenvorräte, namentlich eine große Anzahl Bierbuffets , Eis ,
schränke in alle » Größen » für Brauereien . Wirte «ud Privatgebrauch
geeignet , Flafchenbierfchränke, Flafchenkifte», Bierarmaturen , Schenk,
faulen in Majolika und Reusilber, Sellerei -Einrichtunge» re. re. zu
bedeuteuv herabgefetzte« Preife » ausverkauft. io42ia.2.2

Banspach , Konkursverwalter .

Zwangs -
Versteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die auf GemarkungStühlingeu ,
Amt Bonndorf belegenen , im Grund¬
buche von Stühltnge « , Band 11,
Heft 7. zur Zeit der Eintragung des
VersteigenngS ermerkeS auf den Na¬
men des 8r « a» Xaver Metzer ,
Kanfmann tu Stützungen , ein¬
getragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke am
Mig Un 23 . Dezember 1997»

iiraittigl 11 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat —
im Rathanse zu Stühlingeu —
versteigert werden.
Beschreibungder , « versteigern.

de« Grundstücke.
Grundbuchvon Stühlinge », Band 11»

Heft 7, BestandsverzeichnisI.
1. Lagerb.-Nr 206.

Flächeninhalt :
14 a 77 qm Garten - u.

Ackerland, Gewann Schloß¬
halde ; Schätzung . . . 1000

2. Lagerb.-Nr . 292b.
Flächeninhalt :

08 qm Hofraum im
Ortsetter (Mittelstadt) ;
Schätzung . . . . . . 100 .*

3. Lagerb.-Nr . 308.
Flächeninhalt :

3 a 82 qrn Hofreite an
der Hauptstraße im Orts -
rtter (Mittelstadt).

Hierauf steht ein zwei¬
stöckige» Wohnhaus mit
einem gewölbten Keller u.
einem Balkenkeller , sowie
ein zweistöckigerWohnungs¬
anbau mtt Abtritt und ein
einstöckigerMogazinanban ;
Schätzung . . . . . . 10400 »*

DaS Anwesen , in dem
bisher ei« kanfwünni -
sche» Geschäft betriebe»
wurde, eignet sich als Ge» -
schästshauS jeder Art .

Der VcrsteigerungSvermrrk ist am
S. Ottober 1907 in da» Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffen¬
den Nachtveisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung,
Rechte , sowett sie zur Zeit der Ein -
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren . spätestens im
BerfteigernngStermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerlvricht, glaubhaft
zu maö^ n , widrigenfalls sie bei der
Feststellung deS geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung der Versteigerungserlöses
dem Ansprüche deS Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgr-
setzt werden.

Zur Erörterung über das
geringste Gebot werde » die Be¬
teiligten auf
AiÄtß ki 16. DtMtt 1907.

Mmitligß 3 Uhr.
in die Diensträume de» Notariats
geladen . 9481a.2.2

Diejenigen, welche ein der Ver-
sttigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor
der Erteilung der Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu¬
führen. widrigenfalls für das Recht
der Verfteigerungserlö » an die
stell « deS versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Stühlingeu , den 30. Oktbr. 1907.
Gr . Notariat

als Bollftreck ««gSgericht.
Schwoerer ^

Hochbauarbeiten. 2.2
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur

Erstellung eines Mtyazins an die
mechanische Werkstätw der Haupt -
werckstätte hier sollen nach Maß¬
gabe der Berordnung Großh . Mi¬
nisteriums der Finanzen , vom 3.
Januar 1967, im öffentlichen Ver-'

ngUWSweg vergeben werden:
1 . Maurerarbeiten .
2 . Schlofferarbeiten.
3 . Blechnerarbe i ten!.
4. Herstellung eines Oberlichtes

in Gewöweform aus GlaS-
baustolne » .

6 . Schreinerarbeiten .
6 . Anstreicheravbeiten. ( 18367
Die Pläne . Bedingungen und

Arbeitsbeschriebe liegen «ruf dem
diesseitigen Hochbaubureau, Bahn -
hofftraße Nr . 9 , Zimmer Nr . 13 ,
zur Einsicht aus. Die auf Einzel¬
preise zu stellenLan- Angebote sind
verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift „Magazin in 'der Haupt¬
werkstätte. Angebot auf . . . . ar -
beit" versehen, spätestens bi« Mitt¬
woch den 18. d. Mts., nachmittags
5 Uhr, an unterfertigte Stelle ,Stelle , Bcchnhofftraße Nr . 9 , ein¬
zureichen. Zuischlagssrist 14 Tage.

Karlsruhe , 6 . Dezember 1907.
Großh . Bahnbaninspektion I .

Knielingen.
Ltli««Wtk8eizllNg.

Die Gemeinde Knieliugen ver¬
steigert am
Die«4t«g den 17. Dezbr. 1907
ans - dem Gemeiudewald Schlag 20
und 31 und bei der sogenannten
Weitesten drücke nachverzeichnctetzölzer:

7 Ruschen, 1 ^
^ /

Mund 21
2 Esche », J Wagnerholz .
39 Pappeln von 0,35—2,16 km,
1 Jffe 1 .32 kw,
1 Belle 1,37 km,
1 Weide 0,6« „
1 Birnbaum 0,38 km.
Zusammenkunft mittag» 1 Uhr bei

der sogenauntt» Writestenbrücke.
Knielingen , 11 . Dezember 1907,
' Gemeinderat.

Waidmann .
10438a.2.2_ Frey, Ratschr.

Diverse Weine ,
vorzttgl . Qual., direkt bezogen , wie:

St. Marti», EdalklntvtlB,SU «. Oker-Uaiar, v --
Karbtr Obar-Digar , <

Inayafly, J ’
Rut «r, —'

vrsinbnrzer ,inabesondere.
- Ungarwaine,

cbem . untersucht , empfiehlt zn
billigsten Preisen 10436a
Chp . Sauer , Backerei ,Karlsrahe , Herder »tr . 4 .

IM MM W WM
844622 .3.2 Steiustr . Sl , 2. St .

Gutgehende

Patentanwalt
| Ing. L Ohnimns

Haaahelu
. 7/8 D. 1. 7/8.

M mit Mtm
u . grotzem Garten in Ettlinge »
auf 1 . Januar 1908 z« verpachten
evtl, zn verkanie «. 16706*

Näheres Karlsruhe » Bel/ort «
Vratze 7, 2 . Stock.

der Rahrnngsmittelbranche in
mittl. Stadt Badens ist mit »der
ohne Anwesen unter günstigen Be¬
dingungen preiswert zu verkaufe ».

Offerten unter Nr. 10102a an die '
Expcd. der „Bad . Presse " erbeten . *

Anwesen,
855 qm , Han », großer Hof u. Garte«,
sofort zu verkaufe « . Dasselbe
eignet fich für jedes Geschäft u. ist in
bester Lage von Beiertheim.

Näheres Beierthei « , Gebhardt-
straß« Nr. «6 , 2. St . 844817 .21

In einem ganz bedeutenden Fa -
brikorte des wmtderbaren Döurg-
tcsts, wo ccknge Gsschchte nicht ver¬
treten , ist ein in bester Geschäfts-
laa« befindlich . HanS zu verkaufen.
Wasserleitg. , Garten u. wunderbare
Aussicht n . d . Bergen , 'deshalb auch
als Privatfitz goeignet. Näheres
gegen Freimarke durch Agentur
Neuß, Gaggenau i . Murgt . 10433 »

llofcut feil ,
weg . anderweitig . Existenz äußerst
billig zu verkaufen ; dasselbe ist an
der StaatSbrihu gelogen ( in der
Mhe Ettlinger Bochnh. ) , 20 Mor¬
gen einerseits , 10 Morgen ander¬
seits, gerichtliche Gebäudeschätzung
30 000 <M, mit oder ohne Inven¬
tar . Es eignet sich auch besonders
für Fabrikanlagen . 18467

Eine Gärtnerei , 2.1
an einer Kveuzstraße hier gelegen, i
von 42 a Platz , 190 m Baufront ; :
kann durch weiteres Gelände ver¬
größert werden . Gebäudeschätzung
14 060 dl . Auch passend für?
Fabrikanlage od. Wirtschaft . Näh.
{/.Ti I . M. Flad- , Kommissionär ,
Ettlinge «.

m
in Gtnpfertch per sofort an kau-
tionSsähiaen, tüchtigen Pächter, welcher
Metzger sein muß, zu vergeben. Of¬
ferten unter Nr. 16975 an die Ex¬
pedition der . Bad. Presse- erbet. *

Wegen Todesfall
verpachte im Stadtteil Rüppurr
Spezerei» und Flaschenbierhandlnug .
kan« mit vollem Inventar und
Ware« übernommen werden 844795
3.1 Br . Felle , Hcdwigstr . 9.
Haustausch .
Geschäftshaus mit Werkstätte und

großem Hof gegen HauS nnt gutgeh.
Ladengeschäft zu vettauschen gesucht ,
auch auswärts . Off . u. Nr. 814794
an die Exp der „Bad. Presse" erb.

Ein noch fast ganz neues

ist preiswert z« verkanfe« .
Kheinuraße 4-8, 3 St., rechts .

«L Piihpeiimge «
84479« Katferstr . 80 , Stb ., 3. St .

SeirStefTmtferer ]

Pelze
darunter echt 167691

Skunks u. Nerz
zu jed. annehmbaren Preise. \

Zirkel 32. 1 . Stiik,
im Hause Alwin Vaters

Fahrradhandlung .
h!a>s Ksiss-Enrählungsn ,

Nobody , Nick Carter,= Buffalo Bill = =
find spottbillig zu verknuse » .
18096 .5.5 Kronenftr « Sl » II .

In größter Auswahl selbfige -
sertigte 844518^ .2
Taschro -Dlaans b. 50 Mk. an,
CbnlselMgues von ' 40 Mk . an.

F. Grlesbaum,
_ Georg-Friedrichür 32.

Me
' " " " '

,
7—8 Jahre , 168 cm, sehr
ausdauernde», schönes,
fieißigcL Reitpferd, ge-
ifuud, mit guten Beinen,
wegen Aufgabe des Rei¬

tens zu 1600 Mk . zu verkaufe ».
10368a Situ Oppenheim ,
2.2 Villa Berta , Badeu -B « de» .
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8ZWM Maltese.

Mittwoch den 18. Dezember 1807 , abends 8 Ohr,
Yierles Abonsenienls- Ionzert des M Orchesters .

Leitung : Herr Kapellmeister Albert Gorter .
Solisten : Frau Lauer .K Ottlar vom hiesigen Stadttheater .

Herr E . von Dolinanyi , Klaviervirtuose aus Wien .

PROGRAMM :
Franz Liszt : 1) Hamlet , sinfonische Dichtung . 10448a

21 Konzert für Klarier .
3) Lieder .
4) Solovortrftge für Klarier .
5) „ Pie Ideale “ , sinfonische Dichtung .

Kirchheim
in Kirchheim-Teck ( \ \ üritbg .) Insiilut ersten langes mit Internat .
GegrSndet 1862. Neuaufnahme erfolgt am 8 . Januar 1308 ,
Höhere Handelsschule , Realschule mit KinHähr.-Ab¬
teilung. Spracheninstitut ( Franzos . , Engl., Ital ., Span .).
Gediegene Ausbildung in sämtlichen Haudelswissenschaften.

Sichere erfolgreiche
Vorbereitung auf das
Einjährigen - Examen .
Im Frühjahr 1907 sämtliche
Kandidaten bestanden . —
Ausländer - Kurse. Kleine
Klassen , flöS " Ehe Sie
sich für eine Handelsschule
entschliessen, verlangen 8ie
Prospekt und Referenzenliste
von dem Dlrsktcr Emil
Aheimer * 10137aL.2

Neue , allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Ge¬
bäulichkeiten mit modernster Einrichtung in gesündester freier

Lage inmitten grosser Gärten ; Turn - und Spielplätze.

Sämtlich « Backartikel . — Ungarisch » KalBermehlTn ^ h

Zum Besuche meiner grossen u reichhaltigen

WßjhnmihlR- AiiRslRlIiinnP10
0»0)a
0M0a
*75

iiuiiiiiuuiiio iiuuOiiJiiuiiy
in

Ghristbaumschmuck, Engelsgeläute,
mm
HB•m«t

m
1 Gtiristbaumlichtern und Lichttialtern5

pm
£ verschiedene Neuheiten 6tt0s
0 lade ergebenst ein Cfr.
InU005
N Albert Zairer

c*0
«m9

Ilaiserstr . 140 . Telephon 1357.
2 .1 Mitglied des Babatt -Spar -Vereins . 18474

V Feine Weine and hlSsre , Kouservea , Toüetreardkel

Orchestriert , Mnstkruerke , Sprechtnuschinen
Spiel - und Unterhaltungs - Automaten aller Art

Johanne» Schlaile ,
Karlsruhe i. 8 »,

24 Douglasstrasse 24 .
— Grosse Musleraussleliung
der neuesten Fabrikate in allen Preis¬

lagen , staunend billig,
bequeme Teilzah ungen . Eigene
Sa 'nl !., reelle Srdienung , volle Garantie .
Alte Instrumente werden zum höchsten

Preise eingetauscht.
Gelegenheitskauf in gebrauchten Musik¬
werken , wie neu aufgefrischt, schon von
M. 10 » an . — Kataloge gratis u . franko.

Käufern wird Reise vergütet .
nu » Vertreter überall gesucht. ■

mm

LE

r;uv■' -c/bj .-i

mau

IF Til
HßujöhrskartBn oller Art

zum Wiederverkauf . 18561
Grösste Auswahl . "" Billigste Preise , (TI

Karlsruher Papierwarenfabrik
d SchefTelstrasse 54 .Li an m

Telephon 174g *

J |

"

f?estaurai ? t 5

iviana

Badische N resse . Mittagblatt. Samstag dm 14. Dez. 1907. Nr . ,
"

81

Nützliche und willkommene
Weihnachts -Geschenke

für den Haushalts
Tortenplatten , Tortenschaufeln , Tee - und Kaffee -Service in Nickel und Porzellan , Wein -Service ,
Bier -Service , Obstmesser , Obsteller , Dessertmesser , Dessertteller , Mocca -Service , Mocca -Tassen ,
Kaffeelöffel , Esslöffel , Essbestecke , Christofle , vernickelt u. versilbert , Salatschüsseln , Salatbestecke ,
Weinkannen , Weinkühler , Bierkrüge , Biergläser , Biergläseruntersetzer , Kompottschafen , Kompotteller ,
Kompottlöffel , Servierbretter , Teemaschinen , Schokoladen u. Milchkannen mit Sieb , Eier -Service ,
Eierlöffel , Rahm-Service , Spargel -Service , Spargelheber , Honig-, Gelee- u. Butterdosen , Küchenuhren ,
Konfekt - u . Brotkörbe , Gebäck - u. Brotkasten , Huiliers , Salzstreuer , Teesiebe mit Abtropfschalen ,
Flaschenuntersetzer , Teebüchsen , Flaschenkorke , Kakesdosen , Trauben - und Obstwaschgläser ,
Messerbänke , Tischschaufeln u . Besen , Fleich - u Konfektgabeln , Butter - u . Käsemesser , Likör -Service ,
Knochenschaien , Kaffeetassen , Milchbecher für Kinder , Obstkörbe , Kabaretts , Zuckerscheren u. -Zangen .

L . Wohlschlegel .
Kaiserstrasse 173 , zwischen Ritter - u. Herrenstrasse . 18112.2 .2

Luxuswaren — Leder waren - Holz waren — Parfümerie — Seifen — Toilette - Artikel .

Protektor * Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich von Preussen .

Internationale

Hufomobil - Husstellung
5. bis 15. Dezember :

Luxus - Wagen , Motorräder . Berlin 1907. 19. bis 22. Dezember :
Lastwagen , Omnibusse , Motor¬

boote , Droschken .

DaS Erholungsheim Luiaenruhe |
biet-t MinKehtnVeii, ÄSJ*
bedürftig sind , schönste Gelegenheit,
auch die 9827a.3.3

Meibnachtsferie«
in bester .Schwarzwaldluft zu ver¬
bringen. '

Mäßige Preise. — Zentralheizung
im ganzen Hause .

Königsfeld t. Baden.

Ui
sind zu haben wie jedes Jahr im

Gasthof zum Rutzbaum

Ausstellungshalle Zoologischer Garten .
5 . bis 22 . Dezember : Bestand - und Zubehörteile .

Deutsche MittelmeerlevanteLinie
^ ,4̂ . I IuRmr uQh kbm um umtnnny

RsqelmSssigFT wöchentlicher Passagierdlenaf zwischen
MARSEILLE - GENUA

NEAPni . - PIRÄU5
SMYRNA - K0N5TANTINDPEL

ODESSA BATUM und zuruUt
it ldkt Mit »fodjfmdtelhilhäjiiBtestetehr&kmeifäkHt bto+vdtm/ eSrJhöe/etfetfet
MfejnFahrkarten. Auskunft iiber Reise za «finde an sithassscWiesslWi 90

Norddeutscher Lloyd , Bremen
oder dessen Agenturen .

10393 ».SL

:V >

H4,r * J . Sltzler , Opeditenr » Näheie Auskunft erteilt derGeneralVertreter PrlSflr . Rsra , Karlsruhe , harl -Friedricli»tr. 22 , Ecke Erbprinzenstt.

SictiartiBits-SaitWinden
Zorn Aufwinden

von Lasten.
Einfach !
Praktisch /
Befährt!

Prospekte gratis!
Franklsrt

ui, a. M:la.

Holz
Zum Anfeuern durchaus trocken

liefert in Körben ca. ' /» Zentner
enthaltend
urimo fei» gespalt. Forlen-Anfeuer-

Holz per Kord M. I —
vrima fein g -spolt . Forlen -^ nseuer-
Holz , bei Abnahine von 10 Korb SV
vrima grob gespaltenes per Korb 75 §>
prima grob gespaltenes , bei Abnahme

von lü Korb 50 4
per Ster geschnitten und grob

gespalten M 11.—
per Ster geschnitten und fei»

gespalten M. 12. -
B . Finkeistein

Holzhandlung
Sägerei n. Spötterei mit Kraftbetrieb
Riutheimerfir . I«. Tel . Si «.

di 8. Feingespaltenes Bündelholz
ür Wiedervcrkäuser fortwährend zu

haben. 18542 .11.1

} nr (Jolri auf Schnldscb .,Wechselifll UCIU etc., bei bequem . Racen-
riickzehl ., an Personen jed . Standes
gibt «nerkanet discr . u. schnell

eibstgeher „Krause“, Berlin W .
Hauptutrasee 10. Glän*. Dank
schreiben . Tägl . Aaszahl . **s’a .s.

l!!ilü)i|ii:l

<A

W

Ständig Elngmg von Neuheiten .

Moderne BelenchttmgsartiHel
für Gas - , Elektrisch - und Hängeglühlicht

Salon-, Speisezimmer » n. Arbeitslampen
Decken- u. Dielen-Lenchtkörper

Echt uenetianische und bBhmiscbe Slaslnstres

Emil Schmidt tz Cons.
Ausstellungs - u. Verkaufsräume: Raiserstr . 209

Ingenieur -Büro : Hebelstrasse 3 (Marktplatz ).

:

§ anatomm § ergzabern
vorzüglich geeignet 8 ^ t ^ ^
auch zu •m %$ /• K r — J#,' Central-

Heizung v . Wintergarten etc.
Näheres durch Prospekte . D Roxnrvt ,

Die

Segttalagentm
großer, eingesührter Ha tpfllch - und Unfall - Vep -
s oherunga - Gesellscha . t für den badischen
Senkreis — mit Sitz in Konstanz — ist

neu zu besehen.
Gesl . Offerten erbeten unter L . 1558 an Hassen «

stein 4 Vogl - r , A. «8 . , Stuttgart , 10145a .3.3

J

Äntenbergstt . 59. Rückp. '* ‘*au.S
Noch gut erhaltene, gebrauchte

bediene, »
zum Roüwagenbctrieb, Profil 85 ww,
Spurweite 6G> mm , werden AK
kaufe« gesucht. 10465a.2.1

Geil. Offerten an
Gehr A L L. Vetter,8 .^ >ihl .

Z « kaufe « gesucht :
Settsedern-Ueinjanngsmaschine.

« tnubsa» «Maschine » Debiusek«
ti»«s- «ppar t. tu 4671.3.1

« orgenftr. 8, 2. St . llr. ,
Bäckerei - lf erkeuf .7
Ich verkaufe mein H««8 mit

gutgehender Brat » «. Keinbückeeet
in Karlsruhe . Tageseinnahme 50 vir
60 Matt . Anzahlung 3— 1000 Mk.

Offerten unter Nr L44788 au di«
Expedition der »Bad. Puffe".
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liiiMlcn jlesilcht
für sämtlich« Hausarbeit zu kin¬
derlosem Ehepaar- Eintritt womöglich
sofort. 644777.2.2

Zu erfr. Kaiserstr . 175, 2 Trepp.

Mädchen gesucht,
Suche per sofort oder 15. Dez. ein

williges Mädchen, welches gut bürger¬
lich kochen kann . 183 »5.4.4

Georgfriedrichftr . 21, ll .
Zn erfragen von 8—4 Uhr .

Mädchen gesucht.
Zu alleinstehender Danie wird per

1 . Januar ein zuverlässige« Mädchen
gesucht . doS etwa» kochen kann.

Nähere » Kroueustrasse 38 , im
Schubacschäst. 614793

Zu 2 Damen wird tüchtiges , solid.
*

, für Küche und die hänSl' Arbeiten auf 15. Dez. ob
1 , Ja » , gesucht. Näben können er-
wüns i t . Off. u . Nr . 641599 an die
Exp. der „ Bad. Presse ' erbeten. 3.2

und Küche gesucht , 644726.3.2
Degen eldstr . 16 , 2 , Ct , recht».

Tücht., brav. Mädchen
auf 15. Dez. oder 1. Jan . gesucht.
644567.2.2 Schillerssr . 56 , II.

ein schulentlassenes
*9Cy ! IU ) l Mädchen für einige
Stunden nachmittags zu Hausarbeit.

Offerten nntcr Nr. 614819 an die
Ervedition der „ Bod . Presse ' .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol . Häuser. *w ,a

Frao Hofsladt , Heilbrona,
Staatl . konzessioniert, — Gegr. 1863.)

LehrlmgS'Gesnch
Ein ordentl. Junge , der Lust hätte

die Brot » n . Feinbäckerei gründl,
zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen (bei sofort. Bezahlung )
auf Ostern oder sosort in die Lehre
treten. 18358 .5.1

Karl Appenzeller ,
Brot- u. Feinbäcker« , Amalieuflr. 27.

[Stetten sucfferil
Elektro- lngenieur
mitte 80er. verheiratet, repräsentable
Erscheinung , gewandt im Verkehr mit
Behörden u> Kundschaft, geübt in
Ausarbeitungvon Proj ^tten . -tüchtiger
Montageleiter, anch in HauSinsial -
lation, 15jä '' rige Praxis , sucht, ge-
siützt auf prima Zeugnisse und Re-
fereuzen, entsprechende Stellung .

Gefl . Off. unt. Nr . 18499 an die
Erved . der „Bad. Preffe ' erbet. 2.1

kiireaa-
Vorsteher

25 Jahre alt » im gesamten
Pro ; st- und Betreibung - ver¬
fahren , sowie Registratur und
Koucnwcse » firm , gewandt im
miindl . Be hand - in vor Gericht ,
sucht per 1 . Januar 190 *$ oder
spater dauernde Stell » » » auf
Gemeind , >,Anwalts - oder Bauk -
lurean oder sonstigem Groß -
betrieb .

Gest . Offerte « an die Expe¬
dit on der „ Badischen Peesse '
unter Nr , 64481 -1 eibetru . 3.1

Vm Kauffliona.1
christl . Kons., mit best Referenz n ,
in all. Buregu- u. übrig , kauf»!
Arbeiten routiniert, sucht in Karls¬
ruhe od . Nähe BertranenSstellung
evtl, an rentl. gittgeh. Geschäft m t
5 bis 10 Mille Bete lignng . Gest
Offctten uiiter h , 5057 an
Rudolf Ross «. Karlsruhe .

Junger Mann
sucht als Lagerist re. Stellung
hier oder auSwält». 6442^0 4.4

Adr . : Kaiser -Alle « 88 , 8. St -

Mm. LeMlle
für jungen Mann mit Berechtigung
zum Einjähr.-Freiwill. in Fabrik od .
sonst größere » Geschäft am Platz od.
nächster Nähe per sosort oder später
gesucht. 3.2

Gest. Anerbittcn unter Nr. 18416
an die Ech , der „Bad. Preffe ' erb.

Provisionsreisender,
S

riettfer, der bei den ersten Kolonialwaren - und vittuaNen-
indlungev von Karlsruhe und Umgebung bestens eingeführt
L zum Mitverlrieb eines gangbaren Artikels gesucht.

Kest. Angebote unter Ur. 18572 an die Expedition
fcr ^Badischen presse" erbeten. 3.1

ItfrftrirtigÄSÄ
a. Wecht-l » Schuldscheine u

» gteuobzahl. vypoth. d. E. lezehor,
Kisdorf - Benin 10. Ohne unnöt" Rückv . erw. 024a26.1

Gesucht
I für da» kaufmännische
Bureau einer grob ««
Maschine « abrik in der !
Näh « vo « Karlsruhe ein !

» kr Stellung sucht
verlongedie „v«utschevaka«zen-

post" Ltzlingen 7b._ 9468a.9.9
@ tn flcifeigtr, zuverlässiger, ehr¬

licher sunger Mann mit nur guten
Zeuginssen wird als

Zapfbursche
für eine Militättantine auf 1. Zan.
gebucht .

Lohn nach Uebereiukunft .
Offerten an Kantine n , 111 .

« astatt . 10455a .2 .2

| jüngerer Commis
I. BuchhaltungSarbeiiei
sowie ein »üugerer

Bureangehilfe
I mit gute« Zeugnissen !
laut 1 . Januar 1908.
I » »geböte mit ZengniS»
l abs urifteu, Angabe der |

SehaltSaniprüche und
Lebenslauf nut- Chiffre
F. H. 507 .1 au Rudolf |
HoiM , Karlsruhe .

JiMtttt Ällreirl -Btamter
für Unfall und Haftpflicht - General-
Agenlur per 1. Jan . 1908 gesucht.

Bedingung : Absolute Kenntnis der
Branche. Alter 21 bis 26 Jahre ,
A»>a»g«gehalt M. 1500 v. a.
- Offerten unter Nr. 18370 an die
Krv. der »Bad. Presse ' erbeten 2.2

Tüchtiger, selbständiger

DiUlbltihlltt
sosott gesucht . 18574 .2.1

Bahnhofstrabe 26.

Bon einer alten, gut ein»
I geführtenLeben »- , Un fall -
und Ha tdflicht -Berficher »
«ngS » Gesellschaft wird

| gegen reichliche Bezüge ein |

redegnvaudttt

liüB -1
I gesucht, welcher in Aquisition !
und Organisation erfolgreich

1zu arbeiten vermag . Be¬
werber, welche bereits mit
best. Resultaten tätig waren, s

| erhalten den Vorzug.
Offerten beliebe man unt .

I r . K . 5013 an Rudolf |
Rosse , Karlsruhe , ein -
zusenden . 17852 .3 .3 j

Gin tüchtiger

Sä » er
für Kreissäge evll. Stammsäge^ kann
sofort eintreten bei 18559

ZKarLüaöter & Warth,
Karlstraze 67,
Tüchtiger

H3hfl)ar,' ineB - Reparaleor
findet g gen 30 Mark Wochenlohn
dauernde Stellung . Angebote mit
Zeugnis nimmt entgegen 10469 * 4 . 1

Otto Hoffmeister ,
Nähmaschinenhandlung .

LndwigSbnrg in Würlt.
Ebendaselbst findet auch ein solider

Nähmaschine « • Reisender
dauernde, gut bezahlte Stellung.

Per 1. Zamr
suche ich ein in den vorkom¬
mende « Arbeiten bewanderter

Ein tüchtiger Äauimann, ührist,
nicht unter 25 I ., wird für Jan . als

Mil-Reisender
(Manufakturbranche ) für gut eingef.
Touren (Pfalz » gemcht . Nur ig.
Leute, die aus dauernde Stellung
reflektieren, wollen fich melden.
, Offerten mit Gehaltsansprüchen ,
ZeugniSabschriflc» u biSH. Tätigkeit
unter Nr. 10440» an die Expedition
der »Bad. Presse " erbeten . 3.3

Ich^ restektiere auf eine nicht
z« junge , anständige und
durchaus ehrliche Person, die
schonähnlichrvertraueurpoften
bekleidet und gute Empfehl¬
ungen hat.

Gsterten möglichst mtt vkld,
Sehattraufprllche «. Aeugnlr-
Abfchristen an i04?7».3.i

? . Meiler.

Durchaus selbständig« I

: f« r VT«sehe , TrlUo - I
tagra n«h Wollwaren 1

[ her 1. Januar » event . I
spät . gesucht . Dame » ,

! welche i« obig . Artikeln
! vsllftäubig fium find und j

la . Empfehlungen be¬
sitzen , wolle « au - fiihrl . j
Augeb . ei «,reichen au

: Friednch Msttilow,
| *,n » Heidelberg . 2.1

§♦ tt
Mannheim .

8k Kontoristinnen,
Verkäuferinnen ,

letzt, über 200 gesucht
i» b. letzt. 14 Tag. dlltch f 10482»

LillN 'Vrrbillü „Rkssr«"
Stuttgart, Roiebühlstr. 7.

Lebensstellung 010a
ffadet tüchtiger Herr durch Verkauf
»»s. berühmt . Futtettalte an Land¬
wirtsu. Wiederverkäuser . Auchals
Nebenerwerb paff. 6. üaeanng &
C .. chem- Fab^ Leip*i<,-Eutrit ’*ch.

Wärterin !
Ein tüchtiges , zuverlässiges Fräu¬

lein zu 2 K .ndcrn im Alter von 4
und it Jahren per sofort oder
Januar nach West. alen gesucht.

Vorzustellen 18514 .2.2
Sophienstratze 05, Part.

Kinderfrau
Suche für sofort eine aNeinsteh . ,

ältere, zuverlässige Person aus
beff. zamlliezuKmderninGcschäfts -
baus . Offert, unt. Ar - B44183 an die
Exved. der »Bad . Presse* erb . 3.3

K
. Fränlem

jtt8 Mädchen
für 3 Kinder, t 'U und 3 Jahre alt,
» 1. Jan . ges. Dasselbe muh sehr
kinderlieb , häuslich, reinlich und v.
frdl. Wese» sein. 18550.2.2

Zu melde« hi» 4 Uhr nackm.
Surlsiraje SS II.

Sine tüchtige
Hotelköchin
mit guten Zeug», so?, gesucht .
18515 .3.3 Kreuzstr . 1».

£tn M Mir
für Bahohosrestaurat' on I. ».

a II . stla^e sofort gesucht,
» ihere« VFolfartNs

» dlerpr . V . 18583

Haasbälteringesocta.
Ein SL . itott mit 8 kleinen Kin¬

dern sucht zur Führung seines
Haushaltes eine nicht zu , junge,
chrl . l. gesinnte evang. Fra » oder
Fröulein . Grundbedingung : Liebe
zu den Kindern , sowie absolute Zu-
verläfllgkeit. Offerten mit Zeug¬
nisabschriften und Photographie
nebst Angabe der GehaltSansprüche
unter Nr . 10453 » an die Expedition
der »Bad. Presse' .

Perf . Stenogr . und
Maschinenschreiberin

(eigene Masch.) sucht für nachmittag »
Beschäftigung . Würde auch Arbeit
zu Haust übernehmen. Gell. Offert,
unter Nr. 844561 an die Expedition
der »Bad. Presse ' erbeten. 2.2

Zisirrtir-ziliilk &e[adit.
Tüchtige » Fräulein gesetzten Altert

wünscht eine gutgehende Filiale zu
üb cn - hmen. Offerten beliebe man
unter Nr. B4440tt in der Expedüion
der . Bad. Press«' adzugebeu . 3.4

Portitr, Magazinier !!
Beamter der Möl̂ lbranche, der

infolge eine> Unfalles seinen Posten
mifgeben mutzte , sucht .unter be-
sch- idenerl -Ansprüchen irgendwelchen
Pasten. O' tz unt . Nr . 10428» an
die Erped-tion der . Bad . Presse"

Selbständige Schneiderin sucht
sos. od . sväter Stelle (Privat oder
DamenkonsektionSgeschästt. Off. unt.
Nr . B44385 an die Expedition der
„Bad. Preffe ' erbeten . 2.2

Fräulein
au« besserer Familie, im Nähen und
Bügeln bcwandett. snbt Stellung ,
wo i ^m Gelegenheit gegeben ist, sich
im - Koche« anSznbild «« . (Karls¬
ruhe ausgeschlossen. '

Offerten unter Nr . 644810 an die
Erp . der „Bad. Presse ' erbeten . 2 . 1

Beamteuwit ve mittl , Alters, in
HauSb -' lt u. Krankenpffige erfahren,

sucht Bertrauensstelle
in nur gutem Hause - Beste Nescrcn '-
st hen zur Seite 2.1

Gest. Offert, unter Nr. 044. 08 an
die Erved. der „ Bnd , Presse ' .

Aelt . , unabb. Mädtbe « sucht füi
sos. Mona Sstelle, würde auch f. d.
gan ' Tag e 'wa« annedmru. Zu erfr.
644601 Kai ' ersti . 82 , 3. St .

stsM - Metzger .
Für einen Jungen , der bereit?

1 ' /« Jahre das Metzgerhaudwerk
erlernte, wird eine passende Stelle
zur Wciterbildung gesucht .

Offerten unter Nr. 644759 an die
Exp , der «Bad. Preffe' erbeten .

Ma p inmitten .
Eine herrschaftlich fein möblierte

Villa. 2stöckig , in der Kaiserallee , nnt
e im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche ,
Speisekammer rc . mit Balkon und
Veranda, Vorgarten und Hofraiim,
scbr ruhig und ungeniert gelegen ,
ohne vW-fc-vis , ist getrennt oder zu -
iammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbare» Preis zu
vermieten . 17501 *

Näheres beim Eigentümer selbst
Schillerffraße 24, varterre.

Alhm Wfttiz !

Umständehalber zu vermieten : 2
Znckerwarengeschäite in Stratz-
burg , Els. ä 1600 u. 5000 Mark cinschl.
vorh Waren « .JabreSmicte. Geeignet
für einzelne Dame, evtl . sof. antreten.

Näheres 1 . Krämer , Strafe -
bürg , Judenaasse 38,1 10470-, . ^.1
^ lauprechtstratze , 15 ist eine Helle
Werkstätt», BO qm groß, mit Kel¬
ler , auf sofort od später zu verm.
Näh . Roonstr. 24 , 1. St . 644883

HttÄlits - MlW .
Hlrschfirafee 67» 2, St . , ist eine

schöne Wohnnng von 4 bezw. 5
Zimmer n^ ind säiiiil. Zubehör aus
1 . April I9r8 zu vermieten . 16175*

Z» ersr. Wilhekmstr . «2 . 2 St .

Kaiserallee 25 b,
nahe Kaiserplatz, hochmoderne Wohn¬
ung, 5 große Zimmer . Badez , Balkon,
Veranda, schönste Lage , eine Treppe
hoch, auf 1 . April z« vermieten .
Näheres das. parterre . 17986.10 .6

4 Zimmer - rSohnun - ,
geraum ., mitBad , Veranda,sowie lonst.
Zubehör , in gut. Hause sofort oder
spät , mnständeh, zu vermiet. 6«"". ,,,. .

Näh . AntzUffastrafe« 11 , 1. St .

iioiinuii ^
3 Zimmer, mit Balkon sofort oder
lpäter zu vermieten : Uhlandstr . 38 .
Zu eri ragen im Ladeu . 6 ' 3 -98.7.4

Schhne 4 Zimmer - Wohnung in
der Durlacher- Allec auf l . April 1908
zu vermieten . Offert, unt Nr. 644787
an die Ez'v ' d. der „L ,d. Preffe" erb. ,.
JahnnßA bjltft)enb aiis igr . Zimmer,»vliliofly , Küche u . Zubehörper sozon
oder I . Ja » , zu v . rmutc » . Zu erfragen
Morgenstr . 12, pari 644779. ^.1

Eine ichönc 3 simmerwohunng
mit Kochgas und allem Zubehör auf
sofort oo. später zu vermiet Näh.
644800.5 .1 A' orgenstr , 1 i. Laden .
Ämatienftraße 61 ist der 2 , Ltost.

5—6 Zimmer , S3ab und Zube¬
hör. im ganzen ooer gekeilt, zu
vermieten . 644661

Näheres im 3 . St ., vormitwgS.
Tegeufeldstrahe 12 ist eine schöne

Wohnung p. 3 Zimmern u. Küche
mit Veranda sofort od . später zu
verm. Näh. Part , rechts . 644834

Krieveustr . 24 in im Hinterhaus
eine Wohunng von 2 Zimmer»,
1 (0 ', Küche, Keller auf 1/April
zu vermiercu . 644799.2.1

Kaifrrallee 49, 1 Treppe h . , ist eine
schön« Wohnung von 5 Zimmern
mit Balkon u . sonstig , üblich . Zu¬
behör. auf sof. od. spät, zu ver¬
mieten. Näh . parterre . 644394

Karl ra ie »4, patt ., sind schöne
Wohnungenvon 5. 4 u. S Zimmern
mit reichlich. Zubehör, teil« sofort ,
teils später zu v , rinieten. 644349 .8 3

schöne Wohnung von 2 Zimmern
Küche per sosort oder später billig

Mieter- 1 Ballverck Karlsruhe,
e. G. irr. v. A.

Wir haben auf 1. April L I . zu vermieten :
Siberrstrafee IS» ll , eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör,
Ghbelstratze 14, I, eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör,
Maieustrafee 1. im 1 . u. 2. Stock, je eine Wohnung von 3Zimm. u.Zubebör,
Maieustrafee 1« , 2. Stock Htb»., je eine Wohnung von3Zimm. u .Zubebör.
Kornblumeiiflr. 7, ll , eine der Neuzeit entsvrecheud eingerickt. Wohnung

von 4 Zimmern, Badezimmer re . u. Eartenauteil mit reich!. Zubehör.
Auf sosott oder später :

Koonstratze Rr. 27 Neubau), 2. Stock, eine schöne Wohnung vo«
drei Zimmern und reichl. Zubehör, Wintergarten re . und Gartenanteil .

Bewerbungen wollen im Bureau, Ettlingerstratze Rr . 3 , bis
Samstag den 21 . l. Mt», erfolgen, woselbst auch näherer zu erfahren ist.

Tie Vermietung findet am Montag den 23. I. Mts ., abends 7 Uhr,
im Bureau, Ettlingerstratze Nr. 3, statt . 18585 .2.1

Der Uorstand .

Laden z« vermieten.
Ein in besserer Lage der Kaiferstrafee befindliche» grobe ? |

KeschifitSlokal (ca. 150 qm ), welche» sich im Umbau befindet,
ist- per 1. April 1308 zu vermieten .

! Besondere Wünsche können während de» Umbaues noch be«
1rücksicht-gt werden.
i Offerten unter Nr. 18532 an die Expedition der »Bad .
i Presse ' erbeten. 3.1

Lcheffelssrahe SV ist im 2 . Stock
eine schöne, geräumige 4 Zimmer -
Wohnung»ebst Zngehör aus 1.April
zu verm. Näh , im 2. St .
- chiitzeNstratze 7» ist im 3. St . eine
Mansardenwobnnng, 3 Zimmer
und Küche , per sosort oder später zu
vermieten . Näh. patt 644033.3 .3

Beilchenstr . 27 , 2. Stock, ist eine
grobe 3 Zimmerwohunng » ge¬
räumig, mit Zubehör in gut . Hanse
bis t . Avril zu verm. 643947.3.2

Winterstrafee 2V, ' Ecke Wilhelm str.)
ist per sof . od. 1 , April im 2. Stock eine
4 Zimmer-, evtl, auch 3 Zimmer»
Wohnung mit Balkon und Bad zu
vermiete «. Näber. 2 . Stock. 16698*

Norkstenfep 33 (Neu m») ist ein
hübsche 3 Zimmer - Wohnung au
sofort oder sväter zu vermieten . Näh
Roonstr. 24, 1 . St. 644584.3 .2

Zähringer' r. 88«, 5. St . , ist eine
freundl. 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Januar oder später
billig zn vermieten . 644589.2.2

Mühlbura
Rheiu^rafee «2 ist Mansarven-
wohnnng von 2 groben Zimmern,
Küche , Zubehör sofort oder sväter
zu vermieten . 644554 4.2

Drei W.
.

f Zimier
mit Balkon , nach der Kaiserstr gehend,
1 Treppe hoch, sind zu vermieten .

Nähere » Kaiserstrafee Rr . 1« 0
im Eckladen. 17376*

Zimmer zu vermieten.
Zwei kleinere Zimmer an ein

od. zloei Herren , mit o. ohne Pens.,
p, 1. Jan . zu vermieten. Ritter¬
straße 14, Vorderh. 644743
Helles , frdl., gut möbl. Zimmer , auf

die Akademicstr. geh-, ist sof. a» einen
Herrn zu vermiet . Zn ersr. Kaiser -
Pafiage 22, i. Lad. 644573.3.2

Lin »mer za vermieten .
Ein freundliche», 'gut möbliertes

Zimmer ist sofort oder später zu
vermieten . 64474'

Kaiserstraße 237, Hinterh. 3 St.
Hübsch wöbuertes Zimmer ist

Zirkel 2« , 4. Siock, Nähe Markt¬
platz billig zu vermictkil. 644833

Aeltere
Witwe oder Fränl . alleinstehend, auch
pflcgebrd., findet i. kl. beff. Familie
gute bl- Anfnahine b. mäß . Preis .

Offerten unter Nr. 644804 an die
Exp. der . Bad- Presse " erbeten.
tttademiestr. »«, Std., 4. St. l..
ist cm hübich möblierte« Zimmer
mit guter Pension an soliden Herrn
od. Fränl . bill. zu vermieten 644831

AmaUe « >r. 33, l . St , ist in freier
Lage ein g. möbl. Zimmer an sol -,
ruh . Herrn zu vermieten . 641828

Friedenstraße 11, 1 Treppe, gut
möbliertes Zimmer an ruhigen ,
soliden Herrn sosort od . später zu ver¬
mieten . Zuerst - von9 —5Uhr. 644814

Herrenstr . 84, 1, ist ein möbliertes
Zimmer an einen ruhigen , solide »
Arbeiter oder Fräulein per sofort
billig zu vermieten . 644789

Kaise . ftrafee, vu -ä- vis der Tech».
Hochschule , 2 Treppen hoch, ist ein
sebr schönes und gut möbliertes
Zimmer an soliden, jüngeren Kauf-
nlann se .zr vrciswett -zu vermieten.
Gefl Offert unter Nr. 18512 an bi«
Exped. der „Bad Presse ' erd. 22

Ka . serstrafee 139» 4 . St., ist hübsch
mövl,etter Zimmer auf sofort oder
spät r billig zu vermieten . 64483 ?

rachnerstr . 11 ist ein tlein . , schön
möbl. Zimmer fü- 8 M zu verm .
SW . 4 . Stock, links. 644740

Lessingftraße 13, 4 St . , ist ein
freundl . möbl . Zimmer sofort zu
verm . Näheres parterre . 644341

Lefflngstr . 17, 2. Stock, ist et«
Zimmer mit Pension zu 45 Mk.
zu vermieten._ 844681 .2.2

Sovhienstr . 146 , 5. Stock, tit ei«
möbliertes , heizb., großes Zimmer
billig zu verm ' - ten ._ Bi4809

Sophie « »r . 152 , pari., rechts , ist
ein sehr gut möbl . Zimmer in schö¬
ner , freier Lage mit oder ohne Pen¬
sion per sos. zu verm B43574 .6.6

Steinstcaße 11 , 4. St . , ist ein eins,
möbl . Zimmer cm einen soliden'
Herrn zu vermieten. B44741 1

Steinstraße 31, 2 St . , sind mövl.
Zimmer, mit oder ohne Pension ,
zu vermieten. B44623

grobe» Mansardenzimmer sofort
zu verm. Näh. patt . B44840

Werderstratze 16, 2, Stock, ist
möbliert . Zimmer billig zu ver¬

bieten ._ B41665.3.3
Zähringer tr. 16 ist im 3. Stock
' ein einfach möbl . Zimmer an Herr»

oder Fräulein sofort zu vermieten.
Zu erjagen daselbst._ B44790 ,

Zir el IS, 1 Treppe hoch , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit fepar- -
Eingang sofort oder später zu ver¬
mieten. B44825

Milt-Gesuche:
Kleines haus,

Villa , mit 5 — 7 Zimmern, in der
Umgegend von Karlsruhe sofort z«
miet » gebucht. Offertenmit Preis¬
angabe unter Ar . 64 : 560 an die
Exved. der „ Bad. Presse ". 2 .2

Laden -Gesuch.
Ein kl . Laden in frequenter Lage

für ein Zigarrengefchästgesucht»
Offerten unter Nr . B14288 an die

Exped. der . Bad. Presse "
;

® efucht5i -,nÄa "^
für Spczereigeschäft geeignet .

Offerten unter Nr . Bl4 ?L5 an die
Expediuon der „ Vad . Presse ' erb. -

Wohnnngsgesuch .
Von ruh. Familie 4 —5 Zimmer »

Wohnnng mit Vad u allem Zu»
benör nn 2. oder 3. Stock vom Durl .
Tor bis Müblburger Tor zum I . Apr.
1908 zu mieten gesucht . Off. m.
Preis unter Nr. 644351 an die
Expedition der „ Vad. Presse ' erb . 3.8

4 eventl . S Zimmerwohunug,
'

mögl. 8. St ., ruh Hause , vo» kinderl.
Ehepaar per 1 . April g>es. Offerte»
unter Nr . 644575 an die Expedition
der „ Bad^ Pttsse". _ L3

Einzelne Dame sncht ssir I .April 1 ! öS
3 Zimmer - Wohnung mtt allem
Zubehör in gutem Hause, oberer Stock»
jedoch nicht Mansarde. Offerten mit
Preisangaben unter Nr. 644744 an
die Exved . der „Bad. Preffe' . 2. 1

Lrauipaar sucht sofort c .n Zimme »
u . Küche, eveuil. auch zwei Zimmer/
Nähe Gutenbcrgschule . Offerten mits
Preisangabe unter Nr . 644806 a«
die Expeditivl ' der „Bad. Preffe". r

Lelirei *
f. 1./T . 08 möbl . Zimmer m. Pens.»
separ. Eingang, b. Fam .- Anichlutz f.
danernd . Offert. E. H. 27 post-
lagerno Heidelberg »_ 10466s

Bc,s. Fcänle, « sucht auf l . Ja «.
in ruh . Haus gemütl- möbl - Ztmmor
kvtl- mit vollst. Verpflegung. Lage
zwischen Ritter- und Douglass -ratze .
Bcrussvcrm . ausgeschlossen. Off. m.
Preirang . unter Nr. 1444731 an die
Exped. der „Bad . P reffe' erbeten .

Gejucht wird für einige Tage voll-
ständ g ungenicttcS , einfache i Zim¬
mer , womöglich mit separatem Sin -

Off,rten unter E . « . 14
haum postlagernd hier ._ 611823

Ungeniertes , möbl . Zimmer i«
der Nähe der Hochschu. e, separater
Eingang , zu mieten geincht .

Offerten unter Nr 644803 an die
Exved. der . Bad. Presse' erdttcn.



Müragdlatt. Samstag dcn 14. Drz . 1907.

Äuf sämtliche
s_

Von Samstag den 14. Dezember bis Samstag den 21 . Dezember .

ch
.
uh

. ware n
Herrenstiefel

•w Damenstiefel
<mi Knabenstiefel

Mädchenstiefel
o ^ JLL -« Kinderstiefelivdüdll -«i Filzstiefel

Hausschuhe
Pantoffel
Gummischuhe

B | ■

ektion
für Damen und Kinder bis

i .

zu halben Preisen
herabgesetzt

Gelegenheitspcsten .
Bluse
Bluse
Bluse

reine Seide, mit Spitzen und Einsätzen
Flanell, mit Säumchen - und Kragen-Garnitur

Ia. Flanell , elegante Verarbeitung

Wollstoff, neue Streifen und Karos,
ganz gefüttert . . .

Nur soweit V rrat .

Unter rock solider Tuchstoff mit Volant
in allen Farben .

I I nfprmPl / reinwollenes Tuch , elegante
U 11 IC1 1 UU \ Ausführung .

Kostüm rock eleg. gestr . Faltenrock,
4X mit Tresse besetzt

2 .85

5 .50

4 .50

Blusen Reine Seide , elegante Ausführungen , früherer Preis bis 20 M ., jetzt

Hermann Tietz
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